
Am Dienstag in der „Herzogskelter“:

„Job-Fit“ - die heimische Wirtschaft stellt sich vor!
Am Dienstag, 14. Juli, findet in der „Herzogskelter“ in Güglingen die „Job-Fit-Veranstaltung
2009“ statt. Diese Informationsveranstaltung für angehende Schulabgänger wird in Regie
von Lehrern und der Schulsozialarbeit der Katharina-Kepler-Schule und der Realschule Güg-
lingen sowie vom Jugendzentrum Güglingen veranstaltet. Heimische Betriebe, Dienstleister
und Unternehmen stehen von 18.00 bis 20.30 Uhr bei Fragen zur Berufsausbildung Rede
und Antwort und laden zusammen mit den örtlichen Schulen ein.

Job-Fit-Veranstaltung
Die Teilnehmer

– Marbach, Stanzformtechnik, Heilbronn
– Wehrdienstberater Franz Wolf 
– AOK Gesundheitskasse, Heilbronn-Franken
– Kreissparkasse Heilbronn
– Albert Amos GmbH, Brackenheim
– IKK Baden-Württemberg und Hessen
– IHK Heilbronn-Franken
– Bico GmbH, Pfaffenhofen
– GEK Gmünder Ersatzkasse Heilbronn
– EnBW Kernkraft GmbH, Neckarwestheim
– MD Maschinen Durst GmbH & Co. KG,

Pfaffenhofen
– Deutsche Post AG NL BRIEF, Ausbildungs-

stelle Heilbronn
– A+S NaturEnergie GmbH, Pfaffenhofen
– Evangelische Heimstiftung Haus Za-

bergäu  Brackenheim
– WALTER Söhner GmbH & Co. KG, Schwai-

gern
– Elektro Haug, Nordheim 
– Walter Medien GmbH, Brackenheim
– Schneider, Armaturenfabrik Franz

Schneider GmbH & Co. KG, Nordheim
– Handwerkskammer Heilbronn-Franken,

Heilbronn
– Schunk GmbH & Co. KG, Lauffen/Neckar
– Weber-Hydraulik GmbH, Güglingen
– Febra-Kunststoffe GmbH, Brackenheim
- Afriso-Euro-Index, Güglingen
- Wilhelm Layher, Güglingen-Eibensbach

Was ist sonst noch los?
Die Evangelische Kirchengemeinde Güg-

lingen veranstaltet von Freitag bis Sonn-
tag ein „Vater-Kind-Camp“. Mehr darüber
lesen Sie bei den Kirchlichen Nachrichten.
Der SC Oberes Zabergäu veranstaltet von
Freitag bis Montag das „Heinz-Mayer-
Gedächtnisturnier“ in Zaberfeld.
Das Mobile Kino kommt am Sonntag (!)

mit drei Filmen in die Herzogskelter nach
Güglingen. Mehr darüber lesen Sie bei
„Amtlich Güglingen“
Die Ortsgruppen der Schwäbischen Albver-
eine Güglingen und Zaberfeld sind am Sonn-
tag bei einer Sternwanderung unterwegs.
Der Seniorenkreis „Spätlese“ Güglingen

lädt am Donnerstag zum Treff ins Evange-
lische Gemeindehaus an der Oskar-Volk-
Straße ein.
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 10. Juli; Frau Pavica Franic, Heigelinsmüh-

le 12, zum 74.

Am 10. Juli; Frau Rita Hielscher, Weinsteige 4,

zum 70.

Am 11. Juli; Frau Sophie Kröneck, Deutscher Hof 19,

zum 89.

Am 11. Juli; Frau Regina Schenker, Seeberg-

straße 9, zum 80.

Am 12. Juli; Frau Ella Seide, Afrisoweg 15, zum 83.

Am 13. Juli; Frau Christtraude Weber, Fasanen-

weg 30, zum 76.

Am 13. Juli; Frau Margarethe Maurer, Trollin-

gerweg 10, zum 74.

Am 14. Juli; Frau Anita Engemann, Sophien-

straße 61, zum 71.

Am 15. Juli; Herrn Johann Konnerth, Trollinger-

weg 10, zum 76.

Am 15. Juli; Frau Evi Kuder, Seepark 15, zum 71.

Am 15. Juli; Herrn Manfred Friedrich, Kleingar-

tacher Straße 27, zum 70.

Am 16. Juli; Frau Renate Plapp, Seepark 15, zum 74.

Am 16. Juli; Herrn Kurt Heidinger, Im Weinberg 14,

zum 71.

Frauenzimmern
Am 10. Juli; Frau Anna Siekiera, Im Gässle 7,

zum 72.

Am 14. Juli; Herrn Werner Vollmer, Klosterweg 1,

zum 79.

Eibensbach
Am 12. Juli; Herrn Walter Gerstenlauer, Micha-

elsbergstraße 30, zum 74.

Weiler
Am 16. Juli; Herrn Horst Steinecke, Rosenstra-

ße 11, zum 74.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht

in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-

ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von

18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 

Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen 

Notfalldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34,

Tel. 07262/924766. An allen übrigen Tagen und

Zeiten wenden Sie sich bitte an Ihren Hausarzt.

An diesen Tagen ist der Notdienst für das Obere

Zabergäu wie bisher unter Tel. 01805/960096

zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-

praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus

Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-

plätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr sowie an

Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der

bisherigen Nummer 0180/909190 und unter

der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 10. Juli
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Samstag, 11. Juli
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Sonntag, 12. Juli
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Montag, 13. Juli
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Dienstag, 14. Juli
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Mittwoch, 15. Juli
Schloss-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Donnerstag, 16. Juli
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Freitag, 17. Juli
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 12. Juli 
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090 
Dres. Richter/Reutenberg/Schepers, Öhringen,
Tel. 07941/92720 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:
0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen – Standort Krankenhaus

Brackenheim – zur Verfügung. Rufnummer 

19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). 

An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-

tags 18 Uhr) werden die Patienten auch weiter-

hin durch die Ärzteschaft des Notdienstbe-

reichs Unteres Zabergäu versorgt. 

Dieser Notdienst ist wie bisher unter der Tele-

fon-Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16

Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung

Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0

Kirchstr. 10, Brackenheim

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 

Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel.

07135/9861-0

Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.

07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-

rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10
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Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5

Tel. 07135/964150

Öffnungszeiten:

Montag geschlossen

Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr

Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123

Öffnungszeiten

montags geschlossen

dienstags 14 - 18 Uhr

mittwochs 14 - 18 Uhr

donnerstags 16 - 19 Uhr

freitags 14 - 18 Uhr

samstags 11 - 18 Uhr

sonntags 11- 18 Uhr

feiertags 11 - 18 Uhr

jeden 1. Sonntag im Monat

um 15 Uhr Öffentliche Führung

Freibad Güglingen
Öffnungszeiten

Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr

September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr

Frühbadetage Juli bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr

Bei Schlechtwetter Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 

Montag - Donnerstag von 7.30 Uhr - 12.00 Uhr

und von 13.30 Uhr - 17.00 Uhr, 

freitags von 7.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 

Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709

Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter

Öffnungszeiten

Montag: 14.00 - 20.00 Uhr „Offener Betrieb“

Dienstag: 14.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz

(Innocents)

Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 

Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr „Offener Betrieb“

Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in

der Sporthalle, 17.00 - 19.00 Uhr „Offener Be-

trieb“

Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach

Aushang am JuZe

Sonntag: Jungen - Street Dance

Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die

Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße

Öffnungszeiten:

Freitag 13.00 - 17.00 Uhr

Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“

Öffnungszeiten:

Freitag 15.00 - 17.00 Uhr

Samstag 11.00 - 16.00 Uhr

Auszubildenden des ersten und zweiten Ausbil-

dungsjahres mit Informationen aus erster Hand

versorgen.

Mit dieser Aktion möchte die AUDI AG auch

ganz gezielt Mädchen als Auszubildende ge-

winnen. Marlene Reitz und Madeleine Stein-

bach - aktuell in Ausbildung zur Mechatronike-

rin bzw. Werkzeugmechanikerin - erläutern

interessierten Mädchen vor Ort, worauf es bei

der Ausbildung ankommt, welche Einsatzmög-

lichkeiten und welche Weiterbildungsmöglich-

keiten es nach der Ausbildung gibt. Selbstver-

ständlich sind auch Lehrer und Eltern als

Begleitpersonen herzlich eingeladen.

Mitteilungen des Landratsamts 
Gedanken und Gefühle zum Thema Aids 
Trotz vieler Aufklärungsaktionen nimmt die

Zahl der HIV-infizierten Menschen zu. Das

Landkreis-Gesundheitsamt, das Staatliche

Schulamt Heilbronn und der Aids-Arbeitskreis

Heilbronn haben nun eine Aktion gestartet, bei

der Schülerinnen und Schüler der Klassenstu-

fen sieben bis zwölf künstlerisch gestaltete Ob-

jekte erarbeiteten, die ihre Gedanken und Ge-

fühle zum Thema Aids darstellen. 

Die Plakate, Plastiken und Fotogeschichten sind

bis zum 24. Juli 2009 in der Peter-Bruckmann-

Schule Heilbronn, Alfred-Finkbeiner-Straße 2,

ausgestellt. Auf Wunsch gibt es für Gruppen

Führungen. Anmeldung unter Telefon

07131/994-100.  

Ausbildung in der Teilzeit-
Fachschule Landwirtschaft
Die Fachschule für Landwirtschaft Heilbronn,

Frankfurter Straße 67, informiert am Donners-

tag, dem 23. Juli, um 18 Uhr, in der Schule über

Ausbildungsmöglichkeiten in der Land- und

Hauswirtschaft sowie im Weinbau.  

Das Angebot richtet sich an Landwirtinnen und

Landwirte - auch im Nebenerwerb - sowie an

Nebenerwerbswinzerinnen und Nebenerwerbs-

winzer ohne landwirtschaftliche Berufsausbil-

dung, die sich zur „Fachkraft für landwirt-

schaftliche Unternehmensführung“ ausbilden

lassen wollen. 

Im Bereich Hauswirtschaft richtet sich das An-

gebot vor allem an Frauen, die keinen landwirt-

schaftlichen Beruf haben, jetzt oder künftig

aber beispielsweise durch Heirat in einem land-

wirtschaftlichen Betrieb oder Weinbaubetrieb

leben (werden) und sich für die Aufgabe als

Partnerin des Betriebsleiters fortbilden wollen.

Neben dem kombinierten Unterricht in Landbau

und Hauswirtschaft ist auch der Besuch von

rein hauswirtschaftlichen Fächern möglich.

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 - 16 Uhr
samstags 9 - 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis
16.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213

Die Agentur für Arbeit teilt
mit
Das Bildungswesen der AUDI AG und die Agen-
tur für Arbeit laden zum Bewerbungsauftakt am
16. Juli ein. „Vorsprung durch Technik“ - dieses
Motto gilt beim Neckarsulmer Autobauer nicht
nur für die Fahrzeuge sondern auch bei der Ein-
stellung von Auszubildenden. Für das Ausbil-
dungsjahr 2010 stellt die AUDI AG in Neckar-
sulm deshalb 36 zusätzliche Ausbildungsstellen
zur Verfügung.
Zum Bewerbungsauftakt laden das Bildungs-
wesen der AUDI AG und die Arbeitsagentur
Heilbronn alle Haupt- und Realschüler der Vor-
abgangsklasse ein. 
Das Team des Bildungswesens der AUDI AG
steht am Donnerstag, dem 16. Juli 2009, um 16
Uhr in der Arbeitsagentur Heilbronn im Zimmer
347, als Ansprechpartner zur Verfügung. Ju-
gendliche, die Interesse an einer Ausbildung im
Berufsfeld Mechatronik, Werkzeugmechanik
oder Elektronik haben, können sich vor Ort per-
sönlich bewerben und informieren. 
Die Teilnehmer erhalten einen Überblick über
die Ausbildungsberufe und können sich bei den
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Termine

Freitag, 10. - 12.7.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen - Vater-Kind-Camp

Freitag, 10. - 13.7.: SC Oberes Zabergäu - Heinz-Mayer-Gedächtnisturnier

Sonntag, 12.7.: Mobiles Kino - Herzogskelter Güglingen
Schwäbischer Albverein Güglingen und Zaberfeld, -Sternwan-
derung

Dienstag, 14.7.: Realschule Güglingen - Job-Fit-Veranstaltung - Herzogskelter
Güglingen

Mittwoch, 15.7.: Grundschule Zaberfeld - Musical-Aufführung

Donnerstag, 16.7.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen - Seniorenkreis



Sammlung von Schadstoffen
aus Haushalten
Der Landkreis Heilbronn sammelt am Samstag,
dem 18.07.2009, an folgenden Stellen kosten-
los schadstoffhaltige Abfälle aus Haushalten:
10.00 - 10.30 Uhr in Pfaffenhofen, Platz beim
Gemeindezentrum Pfaffenhofen
11.00 - 12.30 Uhr in Güglingen, Parkplatz Wein-
steige (Festplatz)
Die Sammelaktion findet einmal im Jahr statt
und soll verhindern, dass umweltgefährdende
Stoffe in den Hausmüll oder über die Kanalisa-
tion zur Kläranlage gelangen. Bringen Sie des-
halb Ihre schadstoffhaltigen Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen zu den genannten
Sammelstellen. In erster Linie ist an folgende
Abfälle gedacht:
– Pflanzen- und Holzschutzmittel
– Gifte, Säuren und Laugen
– Farb- und Lackreste, Verdünner
– Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
Nicht angenommen werden z. B.:
– Seife, Waschmittel
– Abfälle aus Gewerbebetrieben
– ausgehärtete Dispersionsfarbreste (Sie gehö-

ren in die Restmülltonne. Die leeren Kunst-
stoffeimer mit grünem Punkt nimmt der ört-
liche Recyclinghof entgegen, wenn sie
zumindest spachtelrein gesäubert sind.)

– Gebinde größer als 50 Liter
Die Schadstoffe müssen persönlich abgegeben
werden. Wer außerhalb der angegebenen
Sammlungszeiten Abfälle auf den Sammelplät-
zen abstellt, handelt verantwortungslos und
leistet möglichen Unfällen Vorschub, z. B. wenn
Kinder mit abgestellten Abfällen spielen.
Abfälle, die nicht verwertet werden können,
werden in einer Sonderabfallentsorgungsanla-
ge schadlos beseitigt. Außerdem können Sie das
ganze Jahr über schadstoffhaltige, häusliche
Abfälle bei der stationären Schadstoffsammel-
stelle des Landkreises Heilbronn in Neckarsulm,
Hafenstraße 67 (nahe Audi/Kolbenschmidt)
kostenlos abgeben.
Öffnungszeiten sind: dienstags 16:30 bis 19:00
Uhr, freitags 14:00 bis 17:00 Uhr und samstags
09:00 bis 13:00 Uhr.
Altmedikamente zum Hausmüll: Alte und verfal-
lene Arzneimittel werden, wenn sie nicht einge-
nommen, sondern entsorgt werden, nicht gefähr-
licher. Die in Altmedikamenten enthaltenen
Substanzen bauen sich in der Regel biologisch ab.
Deshalb können Altmedikamente grundsätzlich
zum Hausmüll gegeben werden. Wichtig ist, dass
Sie Arzneimittel sicher vor unbefugtem Zugriff, vor
allem vor Kindern, aufbewahren und entsorgen.
Deshalb:
– Kaufen Sie Arzneimittel nur in der Menge, die

auch benötigt und verbraucht wird. Horten
Sie keine Arzneimittel!

– Trennen Sie die Altmedikamente von der Ver-
packung! Die Verpackungen gehören in die
entsprechenden Sammelsysteme (Recycling-
hof, Glas- und Papiercontainer etc.).

– Altmedikamente können - im übrigen Abfall
untergemischt - in die graue Restmülltonne
geworfen werden.

– Sorgen Sie dafür, dass Kinder und Unbefugte
keinen Zugriff auf Altmedikamente haben!
Haushaltsbatterien und Autobatterien werden in
den jeweiligen Verkaufsstellen zurückgenommen. 
Wer eine Autobatterie im Handel kauft und
dabei keine gebrauchte zurückgibt, muss ein
Pfand in Höhe von 7,50 € bezahlen. 

„Die Wildkatze braucht als Lebensraum große,
miteinander verbundene Waldgebiete und steht
als Symbol für andere Tiere im Wald. Mit der Aus-
stellung, die Teil unseres Projekts „Ein Rettungs-
netz für die Wildkatze“ ist, möchten wir auf die
Gefährdung der Art und auf die aktuelle Situati-
on im Umgang mit unserer Landschaft in Baden-
Württemberg aufmerksam machen.“ sagte Bert-
hold Frieß, Landesgeschäftsführer des BUND
Baden-Württemberg, vor gut 50 Gästen aus Na-
turschutz, Forst, Verbänden und Gemeinden. Un-
terstützt wird das Projekt vom Ministerium für Er-
nährung und Ländlichen Raum in
Baden-Württemberg. Staatssekretärin Friedlinde
Gurr-Hirsch MdL sagte zur Eröffnung: „Nur ge-
meinsam wird es uns gelingen, die Lebensräume
für die Wildkatze und viele andere Arten zu erhal-
ten und wieder zu vernetzen.“ Um dem gemeinsa-
men Anliegen eines Biotopverbunds für Wildkatze
und Co Nachdruck zu verleihen, wurde der Staats-
sekretärin eine Plüsch-Wildkatze überreicht. 
Ungewöhnliche Ausstellungsmodule in Tipiform
informieren im Zusammenspiel mit einem Film
über die Lebensweise und die Gefährdung der
Wildkatze in Baden-Württemberg. Ein Wildkat-
zenpräparat aus dem Staatlichen Museum für
Naturkunde Stuttgart vermittelt einen realen
Eindruck der scheuen Waldbewohnerin. Kinder
können ihr Wissen zum Thema Wildkatze testen
und die kuschelige BUND-Plüschwildkatze oder
eine von zehn Familieneintrittskarten fürs Natur-
parkzentrum gewinnen. Begleitend zur Ausstel-
lung bieten die Naturparkführer Angelika Hering
und Michael Wennes an zwei Freitagen ein bun-
tes Programm mit Spielen im Freien und einer
kurzen Wanderung zu geeigneten Lebensräumen
der Wildkatze rund um die Ehmetsklinge an.
Termine: Freitag, 31.07.09, und Freitag, 14.08.09,
jeweils 10:00 Uhr, Kosten 6,- € pro Person inkl.
Eintritt. Dauer ca. 4 Stunden. Anmeldung erfor-
derlich unter 07046/7741 oder 07046/930080
(begrenzte Teilnehmerzahl). 
Die Ausstellung wird bis zum 16.08. im Natur-
parkzentrum zu sehen sein. 
11./12. Juli - Bönnigheim präsentiert sich im
Naturparkzentrum
Am kommenden Wochenende präsentiert sich
die Gemeinde Bönnigheim mit einer Weinver-
kostung der Stromberg-Kellerei. Am Sonntag
betreut Kurt Sartorius einen Infostand des
Schwäbischen Schnapsmuseums mit Geschich-
te und Geschichten rund um Schnaps und seine
Herstellung.
12. Juli
Am Sonntag, 12. Juli, findet eine Führung durch die
Ausstellung des Naturparkzentrums statt. Treff-
punkt: 14.00 Uhr im Foyer des Naturparkzentrums. 
Preis pro Person: 3,50 € zzgl. Eintritt in das Na-
turparkzentrum.
Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Na-
turparkzentrum Stausee Ehmetsklinge, 74374
Zaberfeld, Telefon 07046/884815; www.natur-
park-stromberg-heuchelberg.de; info@natur-
park-stromberg-heuchelberg.de

Haushalts- und Autobatterien können auch bei
der Schadstoffsammlung und bei der Schadstoff-
sammelstelle Neckarsulm abgegeben werden. Auf
den Recyclinghöfen werden nur Haushaltsbatte-
rien angenommen, keine Autobatterien. 
Landratsamt Heilbronn, Abfallwirtschaftsbetrieb

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Blühende Poesie - Blumensommer 2009 und
wir sind dabei! 
Vom 10. - 26. Juli steht Nordheim wieder ganz im
Zeichen des Blumensommers. Lassen Sie sich in-
spirieren von den liebevoll angelegten „Gärten der
Poesie“, genießen Sie edle Weine und kulinarische
Leckereien und amüsieren Sie sich bei dem viel-
seitigen Veranstaltungsreigen. Am So., 12. Juli, ist
auch der Neckar-Zaber-Tourismus e. V. mit eige-
nem Stand vor Ort. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Das ausführliche Blumensommer-Pro-
gramm finden Sie unter www.blumensommer.de.

ÖkoRegio-Tour Zabergäu -
Termine

7 Brunnen im nördlichen Stromberg können Sie
am So., 12. Juli, bei einer geführten Wande-
rung mit Robert Böckle über den Brunnenweg
entdecken. Treffpunkt für die rund 2 Stunden
dauernde Tour ist um 14 Uhr der alte Sportplatz
in Pfaffenhofen. Anmeldung über die Tourist-
Information Neckar-Zaber, Tel. 07135/933525
oder direkt bei Herrn Böckle, Tel. 07135/5224.
Am So., 12. Juli, bieten auch die NaturFreun-
de Oberes Zabergäu wieder eine geführte
Wanderung an. Um 9:30 Uhr geht es los vom
Wirtshaus am See an der Ehmetsklinge über
Rennweg, Kirbachtal, Häfnerhaslach, Heiligen-
bergsee, Weilermer Steige und Katzenbachsee
wieder zurück zur Ehmetsklinge. Gehzeit ca. 5
Stunden, Weglänge ca. 16 km, Höhenunter-
schied 250 m. Einkehrmöglichkeiten in Häfner-
haslach und an der Ehmetsklinge. Bitte Ruck-
sackverpflegung und festes Schuhwerk
mitbringen. Kosten: 5 € pro Person, Anmeldung
und weitere Infos bei Wanderleiter Peter Ko-
chert, Tel. 07046/90278, mobil 0163/7432016.
Am Fr., 17. Juli wird es spannend. Bei der Fle-
dermausführung in Neipperg mit dem Exper-
ten Bernd Zoldahn erfahren Sie Wissenswertes
über Lebensweise und Verhalten der nachtakti-
ven Säugetiere. Treffpunkt ist um 20.30 Uhr am
Kelterplatz in Neipperg. Info: NABU Bracken-
heim, Adolf Monninger, Tel. 07135/12605
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail:
info@neckar-zaber-tourismus.de, www.nec-
kar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, Di.
- Fr., 9 - 18 Uhr, Sa., 10 - 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Eröffnung der Wildkatzenausstellung im Na-
turparkzentrum
Am 05.07. wurde im Naturparkzentrum die
Wildkatzenausstellung „Zurück auf leisen Pfo-
ten“ eröffnet. 
Der BUND für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) schickt diese Ausstellung
durch Baden-Württemberg um auf die „heimli-
che“ Waldbewohnerin aufmerksam zu machen
und sich für einen effektiven Biotopverbund
einzusetzen. 
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Große Resonanz auf den
dritten Energietag Baden-
Württemberg 2009
Mehr als 100 Veranstaltungen im ganzen Land

informieren zu den Themen Energiesparen, Kli-

maschutz und erneuerbare Energien. Unter dem

Motto „Zukunft erleben“ veranstaltet das Land

Baden-Württemberg bereits zum dritten Mal

den Energietag Baden-Württemberg. Unter der

Schirmherrschaft von Ministerpräsident Gün-

ther Oettinger informieren und werben dabei

landesweite Veranstaltungen und Aktionen am

19. und 20. September 2009 gebündelt für

Energiesparen und Erneuerbare Energien.

Von der Landesregierung initiiert, ist der Energie-

tag eine gemeinsame Aktion des ganzen Landes.

Energie und Klimaschutz betreffen uns alle und

es geht darum, das bereits eingetretene Umden-

ken im Umgang mit Energiesparen und Erneuer-

baren Energien, weiter aktiv zu fördern.

Aus diesem Grund lädt das Land auch 2009 wie-

der herzlich zum aktiven Mitmachen & Gestal-

ten ein! 

Interessierte: Kommunen, Organisationen,

Kammern, Banken und Sparkassen,  Energiever-

sorger, Energieberater, Handwerker, Architek-

ten und viele mehr - Alle werden vom Land mit

umfangreichen Informationen und verschiede-

nen Aktionsmaterialien bei der Planung & Or-

ganisation ihres Energietag Baden-Württem-

berg unterstützt. 

Auf www.energietag-bw.de. können sich Inter-

essierte zudem informieren und ihren Energie-

tag Baden-Württemberg anmelden. Die Orga-

nisatoren erfreuen sich dabei einer großen

Nachfrage. Bereits jetzt sind weit mehr als 100

Veranstaltungen und Aktionen im ganzen Land

angekündigt - weitere Anmeldungen gehen ein

und werden nach wie vor angenommen.

Der Energietag Baden-Württemberg ist eine

landesweite Energiekampagne unter Federfüh-

rung der baden-württembergischen Ministe-

rien für Umwelt und Wirtschaft. Die Gesamtko-

ordination obliegt hierbei dem, im

Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

angesiedelten, Informationszentrum Energie. 

Weitere Informationen zum Energietag Baden-

Württemberg, eine Veranstaltungsübersicht

sowie umfangreiche Informationen, Downloads

und vieles mehr stehen auf www.energietag-

bw.de bereit.

Ramlow-Verlag legt Stadtplan
neu auf
Der Ramlow-Verlag aus Stuttgart legt den

„Stadtplan Oberes Zabergäu’“ neu auf. 

Im Auftrag des Verlages ist Michael Decker un-

terwegs und akquiriert bei der heimischen

Wirtschaft Anzeigen zu diesem Planwerk.

Die Stadt Güglingen, die Gemeinde Pfaffenho-

fen und die Gemeinde tragen diese Arbeit mit

und bitten darum, die Arbeit des Ramlow-Ver-

lages zu unterstützen.

Die Standesämter melden
Güglingen

Eheschließung

Am 4. Juli 2009 in Güglingen; Klaus Kranhold,

Güglingen Sophienstraße 70, und Nadine Wier-

schin, Eppingen, Zabergäustraße 12.

Um 15.00 Uhr „Prinzessin Lillifee“
Im Feenreich Rosarien herrscht Unzufrieden-

heit. Viele Bewohner sind unzufrieden. Elfen,

Trolle, Kobolde und Meerjungfrauen - sie alle

würden am liebsten das Land verlassen. Sie är-

gern sich über die Feen, die nur an sich selbst

denken und reichlich Unruhe stiften. Prinzessin

Lillifee muss schnell etwas tun! Wird es ihr ge-

lingen, den Frieden herzustellen?

Prinzessin Lillifee ist ein spannendes und zau-

berhaftes Kino-Abenteuer, das mit viel Liebe

zum Detail als klassischer Zeichentrickfilm für

die große Leinwand realisiert wird. Großes Kino

für kleine Prinzessinnen! Der Film hat keine Al-

tersbegrenzung. Er läuft 72 Minuten und kostet

3,50 Euro Eintritt.

Um 17.00 Uhr: „Nachts im Museum 2“
Ein Museum steht Kopf: wieder ist es die ge-

heimnisvolle Tafel von Ahkmenrah, die eine

weitere Katastrophe auslöst - diesmal in dem

größten Museumsarchiv Smithsonian. Doch

Ben Stiller alias Nachtwächter Larry Daley ist

Ärger gewohnt und versucht wieder einmal,

dem Chaos Herr zu werden. 

Neben Altbekannten wie Präsident Teddy Roo-

sevelt trifft Larry dabei auf weitere interessan-

te Persönlichkeiten der Geschichte: den franzö-

sischen Kaiser Napoleon Bonaparte, den

Gangster Al Capone und den russischen Zaren

Ivan den Schrecklichen. „Nachts im Museum 2“

ist noch verrückter als der erste Teil und macht

mindestens genauso viel Spaß. Der Film ist für

Besucher ab 6 Jahre freigegeben. Er läuft 105

Minuten und kostet 4 Euro Eintritt.

Um 20.00 Uhr: „Illuminati“
Robert Langdon (Tom Hanks) entdeckt Bewei-

se, dass die mächtigste Untergrundbewegung

der Geschichte, ein uralter konspirativer Ge-

heimbund, den man als „Die Illuminati“ kennt,

wiederauferstanden ist. Kurz darauf wird er

damit konfrontiert, dass die katholische Kirche,

der zutiefst verhasste Erzfeind der Illuminaten,

einer tödlichen, existenzvernichtenden Bedro-

hung ausgesetzt ist. Nachdem Langdon heraus-

gefunden hat, dass eine unaufhaltbare Illumi-

nati-Zeitbombe tickt, die noch am gleichen Tag

zu explodieren droht, fliegt er unverzüglich

nach Rom, wo er sich mit der schönen und rät-

selhaften italienischen Wissenschaftlerin

(Vittoria Vetra) zusammentut. 

Gemeinsam machen sie sich auf zu einer atem-

losen, actionreichen Hetzjagd quer durch die

ewige Stadt, durch versiegelte Krypten, gefähr-

liche Katakomben, verlassene Kathedralen -

und sogar mitten hinein ins Herz des geheims-

ten und best bewachten Grabgewölbes der

Welt. Langdon und Vetra folgen einer 400 Jahre

alten Spur altertümlicher Symbole, auf der die

einzige Hoffnung für das Überleben des Vati-

kans ruht. Der Film ist für Besucher ab 12 Jah-

ren freigegeben. Er läuft 138 Minuten und kos-

tet 4,50 Euro Eintritt. 

Haben Sie schon ge-
klickt!
Seit letztem Mittwoch

läuft das Projekt Online-

bibliothek, das neun Bü-

chereien aus dem Raum

Trübe Aussichten für DSL-Ver-
sorgung in Eibensbach
Vor einigen Wochen konnten die Bürger von Ei-
bensbach noch zuversichtlich die Hoffnung tragen
in Kürze über das schnelle Internet verfügen zu
können. Der von der Telekom zugesagte Fertigstel-
lungstermin bis Mitte Juni war so greifbar nahe
und ist nun vom Winde verweht. Seit vier Wochen
können die Bürger von Eibensbach es beobachten,
dass an der Telekom-Baustelle Ecke Güglinger
Str./Bannholzstraße und Wolfsbuschweg offene
Baustellenlöcher daliegen und nichts rührt sich.

Selbst auf eine schriftliche Anfrage der Stadt-
verwaltung vor zwei Wochen hat die Telekom
nicht reagiert. Die Stadtverwaltung wollte eine
Aussage zu einem Fertigstellungstermin bzw.
einen Termin benannt haben bis wann die Ar-
beiten wieder aufgenommen werden. 
Bei den jetzt noch auszuführenden Arbeiten
handelt es sich um reine Telekomtätigkeiten
und keine Subunternehmerleistungen von Drit-
ten. Von Seiten der Telekom erhielten wir vor
drei Wochen die mündliche Aussage, dass man
einen absoluten Personalengpass hat und eine
Verstärkung aus Kaiserslautern zugesagt ist.
Diese Verstärkung hätte nun bereits vor drei
Wochen eintreffen sollen - bis heute Fehlanzei-
ge. Auf eine erneute Anfrage der Stadtverwal-
tung an die Telekom haben wir bis heute eben-
falls noch keine Rückmeldung erhalten.
Die Verwaltung war guter Hoffnung, dass die
Telekom den gut begonnen Weg auch bis zum
Ende durchhält, zumal uns immer wieder in Te-
lefonaten die DSL-Verfügbarkeit bis Juni`09 zu-
gesichert wurde. Aus diesen Gründen heraus
möchten wir die Bürger heute mit unserem Hin-
weis ein Stück weit über die aktuelle Lage in-
formieren. 

Gemeinderatswahl vom
7.6.2009 gültig
Das Landratsamt hat die Wahl der Gemeinde-
räte in der Stadt Güglingen vom 7.6.2009 nach
§§ 30 und 32 des Kommunalwahlgesetzes
(KomWG) geprüft. Die Prüfung hat ergeben,
dass die Wahl gültig ist und den Prüfungsbe-
scheid zugesandt. Der Verpflichtung des neuen
Gemeinderats, terminiert auf den 28.7.2009,
steht somit nichts im Weg!

Mobiles Kino am 12. Juli
Das Mobile Kino kommt diesmal nicht freitags,
sondern am Sonntag, 12. Juli, nach Güglingen
und bringt folgende Filme mit:
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Heilbronn betreiben und den Lesern der ange-

schlossenen Büchereien den Weg in die eMe-

dienwelt öffnen. 

Noch steht alles am

Anfang und sicher

werden noch kleine

technische Hürden

und EDV-Fallstricke

zu überwinden sein.

Aber die digitale Welt setzt den Laien schon in

Erstaunen und der ein oder andere Kurztrip am

Wochenende ist vielleicht schon mit einem 

E-Book aus dem Bereich Reisen unterstützt

worden.

Bilderbuchkino
Noch ganz analog aber doch medial funktio-

niert noch das Bilderbuchkino, das in diesem

Schuljahr von der Güglinger Schülerin Anika

Hage im Rahmen ihres schulischen Sozialprak-

tikums durchgeführt wird. Am Freitag, 17. Juli,

16.00 Uhr ist die letzte Vorstellung vor den Fe-

rien. Gezeigt wird das Bilderbuch „Der Tiger-

prinz“ des chinesischstämmigen Bilderbuchau-

tors Chen Jianghong. Der in Frankreich lebende

Künstler hat bereits mehrere erfolgreiche Bil-

derbücher herausgegeben. Alle Bilderbuch-

freunde ab 5 Jahren sind eingeladen. Der Ein-

tritt ist frei.

Basteln im Jahreslauf „Sommer“
Am Montag, 20. Juli, 15.00 Uhr versammeln

sich wieder alle Bastelfreunde ab 7 Jahren um

Heike Schmid zum Basteln. Nach einer jahres-

zeitlichen Geschichte geht es dann an der Bas-

teltisch. Muscheln sind u. a. bei den Bastelma-

terialien. Mehr wird aber nicht verraten.

Anmeldungen bitte in der Mediothek

(07135/964150). Kostenbeitrag 1 EUR.

Märchenzeit
Am Freitag, 24. Juli, 16.00 Uhr, sind alle kleinen

Freunde des erzählten Märchens eingeladen in

die Mediothek. 

Auf der Kinderebene erwartet sie im „Märchen-

zelt“ die Märchenerzählerin Petra Metsch. Eine

halbe Stunde lang entführt sie die Kinder in die

Märchenwelt - an diesem Tag ein afrikanisches

Märchenstück von der Schildkröte und dem

Hasen. 

Die Eltern können derweil die Welt der Bücher

in der Mediothek erkunden. Gedacht ist die

Märchenzeit für Kinder ab 5 Jahren. 50 Cent

Eintritt.

Der Tigerprinz von Chen Jianghong 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

F r e i t a g ,  1 7 . J u l i ,  2 0 0 9  1 6 . 0 0  U h r 
Wir sehen und hören die Geschichte vom kleinen 
Königsohn, der von einer gefürchteten Tigerin wie ein 
eigenes Kind großgezogen wird. Ein „Kino“ mit 
stehenden Bildern und bewegendem Inhalt. Wer Lust 
hat, der komme zu einer vergnüglichen halben Stunde 
Bilderbuchkino 
mit       Annika Hage. 
Eintritt frei - Für alle Bilder- 
buchfreunde ab 5 Jahren 

Als Zugabe gibt es 
noch eine weitere 
Überraschungsge- 
schichte. 

Einlass ist ab 18 Uhr und auch dieses Mal wer-

den wir wieder die Klassiker spielen oder, je

nach euren Wünschen, andere. 

Eine Voranmeldung ist nötig, Zettel liegen im

Jugendzentrum aus. 

Die Teilnehmerzahl ist wieder auf 16 Mitspieler

begrenzt. Mit der Anmeldung sind 5 € Unkos-

tenbeitrag zu zahlen. 

Um teilnehmen zu können, müsst ihr mindes-

tens 16 Jahre alt sein. 

Für Minderjährige (unter 18) ist eine Teilnahme

nur mit schriftlicher Einverständniserklärung

der Eltern möglich (liegen im Jugendzentrum

aus). Wer LAN-Kabel hat, sollte diese mitzu-

bringen.

Fertiggerichte können abends im Backofen ge-

macht werden. Samstagmorgen bieten wir wie-

der ein Frühstück an.

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,

Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-

vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses

Güglingen, Marktstr. 19 - 21, Güglingen statt.

Termine können vorab unter Telefon

07131/994-241 vereinbart werden.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:
Doris Pfeffer, Tel.: 16421.
Nächster Treff:
Am 14.07.09. Frau Röbbig kommt mit ihren Flö-
tenkindern.

24. Güglinger Ferienwoche
Die Anmeldefrist läuft bereits - bitte den An-
meldeschluss am Freitag, 10.07.2009, beachten.
Die Ferienpässe können dann ab 17.07.2009 bis
24.07.2009 im Zimmer 7 abgeholt werden.
Hierbei ist dann auch die Teilnahmegebühr zu
bezahlen.

LAN-Party am 17. und 18.7.
Nachdem die letzte LAN-Party leider ausfallen
musste, können wir euch jetzt endlich mittei-
len, dass die nächste LAN schon am 17./18. Juli
2009 im Jugendzentrum stattfinden wird. 

Jugendzentrum
Güglingen

PAVILLON
Gartacher Hof
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„Neues/Altes“ Einsatzfahrzeug für die Ferienwoche

Das Malerteam der Jugendfeuerwehr.

Der, lange Jahre bei der Ferienwoche in Pfaffenhofen eingesetzte, Mannschaftstransportwagen
der Freiwilligen Feuerwehr hatte eigentlich schon ausgedient und sollte verkauft werden. Nach
einigen Überlegungen kam man auf die Idee, das Fahrzeug doch noch einmal über eine Kurzzu-
lassung anzumelden und bei der diesjährigen Ferienwoche einzusetzen. Damit der offizielle Cha-
rakter eines Feuerwehrfahrzeuges etwas verschwindet, hat man sich entschlossen, den Wagen
durch die Jugendfeuerwehr umzugestalten. So traf man sich im Rahmen einer Jugendfeuerwehr-
übung, um mit Farbe und Pinsel bewaffnet, dem alten Feuerwehrbus ein neues Gesicht zu verpas-
sen. Mit viel Spaß gingen die 15 Jugendlichen ans Werk und ließen ihrer Phantasie freien Lauf. 



Verlässliche Grundschule
Betreuungsangebot der Gemeinde Pfaffen-
hofen
Anmeldung für das neue Schuljahr
2009/2010 bis 29. Juli 2009
Die Gemeinde Pfaffenhofen bietet auch im
neuen Schuljahr 2009/2010 den Eltern und Kin-
dern die Möglichkeit, ein zusätzliches Betreu-
ungsangebot im Rahmen der verlässlichen
Grundschule in Anspruch zu nehmen. 
Verlässliche Grundschule bedeutet, dass die
Kinder in einem festen Zeitraum entweder im
Schulunterricht pädagogisch betreut oder in
einer zusätzlichen Betreuung beaufsichtigt und
angeleitet werden. 

Dabei ist es aber notwendig, dass interessierte

Eltern sich jetzt schon bei der Gemeindeverwal-

tung oder bei der Schulleiterin, Frau Wend-

nagel, melden. Die Gemeinde möchte bis 29. Juli

2009 Klarheit darüber haben, ob eine Resonanz

und eine Nachfrage besteht, damit auch wieder

eine genügend große Gruppe zur Einrichtung

dieser verlässlichen Betreuung zustande

kommt.

Monatlich kostet dieses zusätzliche Betreu-

ungsangebot 25,00 EURO bei einer Betreuung

bis 13.00 Uhr bzw. 30,00 EURO bei einer Betreu-

ung bis 14.00 Uhr, insgesamt für 11 Monate in-

nerhalb eines Schuljahres.

Um für das neue Schuljahr Planungssicherheit

zu haben, bitten wir alle interessierten Eltern

und Erziehungsberechtigte bis zum 29. Juli

2009 bei der Schulleiterin Frau Wendnagel (Tel.

6750) bzw. bei der Gemeindeverwaltung, Frau

Keuerleber (Tel. 9620-22) eine Anmeldung zur

verlässlichen Grundschule vorzunehmen.

Weitere Informationen und Anmeldeformu-

lare für die verlässliche Grundschule erhal-

ten alle Eltern und Erziehungsberechtigten

der Grundschulkinder in den nächsten

Tagen.

Gemeinderatswahl vom
07.06.2009 in Pfaffenhofen
gültig
Das Landratsamt hat die Wahl der Gemeinde-

räte vom 07.06.2009 nach §§ 30 und 32 des

Kommunalwahlgesetzes (KomWG) geprüft. Die

Prüfung hat ergeben, dass die Wahl gültig ist

und den Prüfungsbescheid zugesandt. 

Die Verpflichtung des neuen Gemeinderats ist

am 16.09.2009 vorgesehen. 

Nähere Informationen hierzu werden wir noch

veröffentlichen. 

Die Kinder sind damit über diesen Zeitraum in der

Schule untergebracht und die Eltern können dar-

auf vertrauen, dass ihre Kinder in dieser Zeit auch

uneingeschränkt beaufsichtigt werden.

Die Betreuung erfolgt grundsätzlich über einen

Zeitraum von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr. Als erwei-

tertes Angebot kann im neuen Schuljahr eine Be-

treuung bis 14.00 Uhr wahrgenommen werden.

Betreuung im Rahmen der verlässlichen Grund-

schule erfolgt während der Schulzeiten und nach

Bedarf in den Herbst-, Fasching- und Osterferien

sowie an den beweglichen Ferientagen.

Die Gemeinde Pfaffenhofen möchte auch im

neuen Schuljahr 2009/2010 dieses zusätzliche

Betreuungsangebot anbieten. 
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Der Bus erhält ein neues Gesicht.

Leider fehlte für das eine oder andere Detail dann die Zeit, was man aber im Rahmen der diesjäh-
rigen Ferienwoche noch nachholen möchte.
Die Verantwortlichen der Ferienwoche freuen sich nun aber, einen offiziellen Ferienbus einsetzen
zu können. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 5, 1-11

Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus euch,

Gottes Gabe ist es. Epheser 2,8

Wochenlied: „Preis, Lob und Dank sei Gott dem Herren“ (245 EG)

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Wir suchen: Menschen die Zeit und Lust
haben Kindern im Zabergäu bei den Hausauf-
gaben zu helfen um ihre Zukunftschancen zu
verbessern
Wir bieten Grundschulkindern mit Migrations-
hintergrund und aus finanziell schlechter ge-
stellten Familien Hausaufgabenhilfe an, um ihre
schulischen Zukunftschancen zu verbessern. Bis-
her haben wir Gruppen in Brackenheim und
Meimsheim. Ab September starten wir auch in
Güglingen. Leider können wir nicht alle interes-
sierten Kinder aufnehmen, da es uns an ehren-
amtlichen Hausaufgabenhelfern fehlt. Für das
neue Schuljahr suchen wir deshalb für Güglin-
gen ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen um die
Hausaufgabenhilfe beginnen zu können und
weitere Helfer für Brackenheim und Meimsheim.

Allg. kirchliche Nachrichten Wenn Sie einmal pro Woche nachmittags für ca.

1,5 Stunden Zeit und Lust haben Kindern bei

den Hausaufgaben zu helfen, würden wir uns

über Ihren Anruf sehr freuen. Eine pädagogi-

sche Ausbildung ist nicht nötig.

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Frau Bir-

git Stroppel, Telefon 07135/9884-21 die Ihnen

gerne weitere Auskünfte gibt.

K inde rmus i c a l
„Aktion Arche“
Gottesdienst in der

Maur i t iusk i rche

Güglingen Sonn-

tag, 19. Juli 2009,

9:30 Uhr mit dem

Kinderchor „Notenhüpfer“. 

Immer wieder faszinierend: 

Die Arche mit den Tieren, Noah mit seiner Fa-

milie, über allem steht leuchtend der Regenbo-

gen. Was ist eigentlich damals passiert?

Dieses Kindermusical erzählt mit verschiedenen

Elementen aus Musik, Theater, Tanz und Choreo-

graphie in ca. 45 Minuten die spannende Ge-

schichte der Arche Noah. Der Kinderchor Noten-

hüpfer aus Sielmingen mit rund 35 Kindern hat

seit Anfang dieses Jahres das Musical einstudiert.

Herzliche Einladung! - auch zum gemeinsamen

Frühstück ab 8:30 Uhr in der Kirche



Abendliches Blasmusikver-
gnügen; Bläser-Schmiede im
„Amalienhof“ Brackenheim
Am Mittwoch, 22. Juli 2009,
wird im Innenhof der Wohn-
anlage „Amalienhof“ (Theo-
dor-Heuss-Straße 7) ab 19.30

Uhr zünftige Blasmusik mit der Bläser-Schmiede
geboten. Mit viel Freude und dem unverwechsel-
baren Bläser-Schmiede-Sound werden im „Ama-
lienhof“ bekannte Egerländermelodien, aber auch
typisch böhmische und mährische Polkas, traum-
hafte Walzer und beliebte Evergreens erklingen.
Vervollständigt wird die Bläser-Schmiede durch
das bekannte Gesangsduo Eva und Martin, das es
versteht das Publikum mit viel Herzlichkeit und
großem Können zu begeistern.
Ab 18.00 Uhr werden die Konzertgäste vom Be-
treuungsdienst der Diakonie und vielen ehren-
amtlichen Helfern bewirtet. Der Eintritt ist frei!
Nähere Informationen zum Blasmusikerlebnis
mit der Bläser-Schmiede im „Amalienhof“ er-
teilt Frau Hofmann, Telefon 07135/937862.

Freitag, 10. Juli bis Sonntag 12. Juli
Vater-Kind-Camp

Sonntag, 12. Juli
9:30 Uhr Gottesdienst (Wendnagel). Das

Opfer geben wir für die Aufgaben
unserer eigenen Gemeinde.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 J. Achtung: wir machen einen
Ausflug, bitte nachstehend lesen!

Montag, 13. Juli
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 14. Juli
10:00 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 
11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001)
18:00 Uhr Gesprächskreis mit der Bibel (die

apis)

Mittwoch, 15. Juli
9:30 Uhr - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 

11:00 Uhr (Infos bei J. Mihaljevic, Tel. 936473)
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)
19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 16. Juli
14:30 Uhr Seniorenkreis
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Ausflug Kinderkirche
Am 12. Juli 2009 treffen wir uns um 9.30 Uhr
an der Kirche und wandern dann zum Bauern-
hof Döbler. Wir werden viel Spaß haben bei
Spielen rund um den Hof, Andacht und gemein-
samem Pizza backen. Deshalb solltet ihr Kleider
anziehen, die dreckig werden dürfen. Gegen
12:00 Uhr bringen wir euch dann mit dem Auto
nach Hause. Bitte denkt an Sonnencreme und
Schildkappe bei Sonnenschein oder Regencape
bei Regen (die Spiele finden dann in der Halle
statt).
Wir freuen uns auf euch! Das Kinderkirchteam

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Treffen der Güglinger Ministranten
Alle Güglinger Ministranten werden dringend

gebeten, zu einem Treffen am Montag, 15. Juli

2009, 18.15 Uhr, in den Gemeindesaal Güglin-

gen zu kommen. Es ist wichtig, dass wir ge-

meinsam über unsere weitere Zukunft reden!

Freitag, 10. Juli

17.00 Uhr Power Kids (Infotelefon: 07135/

936332)

Samstag, 11. Juli

18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 12. Juli

9.10 Uhr Gebetskreis

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlfeier 

9.30 Uhr Kinderstunde anschließend: Grill-

fest - Für Feuer und für Getränke

wird gesorgt sein. Was gegrillt

werden soll, bringt jede Familie

selbst mit. Mit verschiedenen Sa-

latspenden, die bitte mitgebracht

werden, gestalten wir ein ge-

meinsames Salatbüfett.

Montag, 13. Juli

20.00 Uhr Sitzung des HORIZONT Vorberei-

tungskreises in Güglingen

Mittwoch, 15. Juli

16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim

20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Sonntag, 12. Juli

9.30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

9.30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen

Mittwoch, 15. Juli

20.00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 10. Juli 

17.00 Uhr Royal Rangers Stammtreff, Jun-

gen und Mädchen ab 9 Jahre

Samstag, 11. Juli

18.00 – „Go4Jesus“ Teenie-Treff, Teenies

21.00 Uhr 13 – 17 Jahre „Jugendalpha“

Thema: „Person und Wirken des

Heiligen Geistes“

Was ist „Jugendalpha“?
„Jugendalpha“ ist eine Veranstaltungsserie mit

praktischer Einführung in den christlichen

Glauben im Rahmen der „Jugendarbeit“. In zehn

Treffen sowie gemeinsamem Wochenende wer-

den grundlegende Themen des Christseins be-

handelt.

„Jugendalpha“ umfasst dieselben Themen und

folgt den Prinzipien des bekannten „Alpha Kurs

für Erwachsene“. Dieser wurde weltweit in über

160 Ländern mit annähernd 10 Millionen Teil-

nehmern aller Konfessionen durchgeführt. Die

Inhalte werden den Jugendlichen in für sie an-

sprechender Weise präsentiert.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Gemeindebeitrag 2009
Liebe Gemeindeglieder, in den nächsten Tagen
bekommen Sie einen Brief und einen Prospekt,
in dem wir Sie wieder um den Gemeindebeitrag
bitten. Der Gemeindebeitrag ist eine freiwillige
Spende. Sie kommt ohne Abzüge unserer Kir-
chengemeinde zugute. Allein mit den Kirchen-
steuerzuweisungen könnten wir die vielfältigen
Aufgaben nicht finanzieren.
Drei Projekte unserer Gemeinde stellen wir
Ihnen vor, für die wir Ihre Mithilfe brauchen.
Wir bitten Sie sehr herzlich um Ihre Spende und
freuen uns über jeden Beitrag. Pfarrer Ruth Kern
Vorschau:

Am So., 19.7., um 8:30 Uhr ist wieder Gemein-
defrühstück im Mauritiussaal der Kirche, 3. St.

Samstag, 11. Juli
11.00 Uhr Taufe auf dem Michaelsberg 

– Niklas Lehmann
14.00 Uhr Trauung auf dem Michaelsberg –

Corinna Wieland und Markus
Stolz

14.00 Uhr Trauung in Brackenheim – Laura
Amaya Hurtado und Viktor Fer-
nandez Fernandez

19.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim

Sonntag, 12. Juli
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem Mi-

chaelsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

Montag, 13. Juli
18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)

Dienstag, 14. Juli
17.00 Uhr Wölflinge (6 - 11 Jahre)
18.30 Uhr Pfadfinder (14 - 16 Jahre)
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stockh.
20.00 Uhr Tanzmeditation in Brackenheim,

Gemeindesaal, Heuchelbergstr. 28.
Auskunft und Anmeldung: Hanne
Märker, Tel. 07135/3519

Abendgesänge auf dem Michaelsberg
Anlässlich „50 Jahre Jugend- und Tagungshaus
Michaelsberg" gastiert am Sonntag, 12. Juli, das
Ensemble Entzücklika mit seinen Nachtwand-
ler-Abendgesängen in der Kapelle auf dem Mi-
chaelsberg. Beginn: 19 Uhr.
Am Anfang sieht es aus wie ein Konzert, am
Ende war es dann doch ein Gottesdienst. Ent-
zücklikas Nachtwandler-Abendgesänge ver-
schmelzen alte Choräle, Gesänge mit biblischen
Texten, ansprechende Chansons und Lieder zum
Mitsingen zu einer Art Liederliturgie. Es gibt
geistliche Impulse, die die Lieder verbinden. Der
Liedermacher Alexander Bayer gibt immer wie-
der auch Hinweise auf die biblischen Quellen,
aus denen sich die Abendgesänge speisen. Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Am Ausgang steht ein Tisch mit Medien des En-
sembles bereit. 

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 

Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 

Jugendpfarrer Xaver Steidle, Michaelsberg, Tel. 07135/980730;

Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;

Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080

Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien
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Themen wie 

„Wer ist Jesus?“,

„Warum musste Jesus sterben?“ und 

„Warum und wie bete ich?“ 

werden in offener und lockerer Atmosphäre

vorgestellt, jeder darf Fragen stellen. Mit Film-

ausschnitten, Spielen, Experimenten und Ge-

schichten werden die Inhalte interessant und

erfahrbar vermittelt.

Der Aufbau einer „Jugendalpha“-Veranstaltung

besteht aus vier Hauptelementen: Spaß haben,

gemeinsam Essen, interaktive Präsentation und

Gespräche. Highlight der Veranstaltungsserie

ist das „Jugendalpha-Wochenende“ oder der

„Jugendalpha-Tag“. Im Mittelpunkt stehen die

Person und das Wirken des Heiligen Geistes.  

Sonntag, 12. Juli

10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Dienstag, 14. Juli

17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Freitag, 10. Juli

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 12. Juli

9.20 Uhr Gottesdienst (Abendmahl mit

Einzelkelchen) und mit Kinder-

programm in der Marienkirche

(Clemens Grauer)

Dienstag, 14. Juli

17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 - 9 Jahren im Gemein-

deraum

Mittwoch, 15. Juli

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Vorschau:

Sonntag, 19. Juli

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra Predigt: Cle-

mens Grauer. Im Anschluss an den

Gottesdienst gemeinsames Grillen

im Hof

Hinweise:

Die kirchlichen Rechnungsakten des Jahres

2008 liegen vom 10. Juli bis 22. Juli zur Ein-

sichtnahme durch die Gemeindeglieder bei

Hans Gerstenlauer, Lailenweg 8. 

Um eine vorherige telefonische Terminabspra-

che wird gebeten, Telefon 7689.

Evang. Kirchengemeinden

Eibensbach und Frauenzimmern:
Kurzzeltlager für Kinder (1. Kl. bis 13 Jahre)

vom 24. bis 26. Juli 2009 in Eibensbach

Infos und Anmeldeformulare gibt´s im Pfarramt

Frauenzimmern-Eibensbach, Torstraße 6, Frau-

enzimmern, Telefon 07135/5371 in den Jung-

scharen, im Kindergottesdienst oder unter

www.kirche-eibensbach.de/www.kirche-frau-

enzimmern.de 

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinden Eibens-

bach und Frauenzimmern

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 12. Juli
10.30 Uhr Erntebittgottesdienst mit unse-

rem Kirchenchor und Taufe von
Levi Bühring und Luca Jäschke
(Mutter-Kind-Möglichkeit in der
Sakristei). Predigt: Der Mensch
lebt nicht vom Brot allein, son-
dern von einem jeden Wort, das
aus dem Mund Gottes geht
(Matth 4,4)). Lieder: 499, 1-3/PS
765/508,1-4/Danke für/637, 1-3.
Anschl. Gemeindefest unserer
Schwestergemeinde in Weiler

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde

Montag, 13. Juli
20.00 Uhr Kirchenchor 

Dienstag, 14. Juli
8.00 - Pfarramt durch Sekretärin besetzt

11.00 Uhr
9.15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Sylvia Durst, Tel. 07046/7344) 
Sprechstunde im Pfarramt

18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß`“

Mittwoch, 15. Juli
15.00 Uhr Konfiunterricht zum Thema Dia-

konie mit Matthias Rose
19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 16. Juli
7.30 - Pfarramt durch Sekretärin besetzt
8.30 Uhr

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag
19.00 Uhr TeenPoint - Trendy

Freitag, 17. Juli
20.00 Uhr Posaunenchor
Erntebittgottesdienst und Taufe
Gottes Segen, Gabe und Nähe in seiner Schöp-
fung - davon leben wir auf dieser Welt. Gottes
Segen, Gabe und Nähe in der Heiligen Taufe -
davon leben wir weit über diese Welt hinaus in
alle Ewigkeit. Beides gehört zusammen, beides
betrifft uns ganz persönlich und beides feiern wir
am Sonntag im Gottesdienst. Wo denn sonst?
Einladung zur Krabbelgruppe
Immer dienstags von 9.15 Uhr bis ca.10.15 Uhr
findet im Gemeindehaus die Krabbelgruppe für
unsere jüngsten Gemeindeglieder statt. Hier
treffen sich Mütter (gerne auch Väter, Omas
und Opas) mit ihren Kindern ab dem 6. Lebens-
monat bis zum Eintritt in den Kindergarten zum
gemeinsamen Singen, Tanzen und Spielen.
Im Wechsel überlegen sich die Mütter ein klei-
nes Programm aus immer wiederkehrenden Lie-
dern, Fingerspielen und Kniereiterversen, so
dass auch schon die Kleinsten nach kurzer Zeit
begeistert mitmachen können. 
Altersgerechtes Spielzeug wie z. B. Puzzles,
Bauklötze, Steckspiele oder Kugelbahn lädt die
Kinder zum freien Spielen und Ausprobieren ein.
Bei besonderen Angeboten, wie z. B. einem Ball-
bad, einer Riesenschaukel aus einem Leintuch
oder einem Parcours zum Barfuß laufen können
die Kinder spielerisch verschiedene Sinnes-
wahrnehmungen erfahren. Im Sommer trifft
man sich bei schweißtreibenden Temperaturen
auch mal auf einer schattigen Wiese oder auf
dem Kelterplatz beim Wasserplanschen. 
Gemeinsame Spielplatzbesuche oder Ausflüge
wie z. B. in den Leintalzoo machen viel Spaß und
bieten für Eltern und Kinder die Gelegenheit
sich besser kennen zu lernen.
Lust bekommen? Dann erfahren Sie mehr bei
Sylvia Durst unter der Telefonnummer 7344.

Freitag, 10. Juli

17.00 - Jungscharnachmittag im Ev. Ge-

18.30 Uhr meindehaus mit folgenden Jung-

scharen: – Jungschar für Mäd-

chen (die ab September in die 3.

bis 5. Klasse gehen) -    heute:

Wasserspiele; – Jungschar für

Mädchen und Jungs (die ab Sep-

tember in die 1. oder 2. Klasse

gehen) heute: So ein (Kasperle-

)Theater: Wir erfinden Geschich-

ten und spielen uns gegenseitig

was vor

19.50 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 12. Juli

10.30 Uhr Gottesdienst (Abendmahl mit

Einzelkelchen) und Kindergottes-

dienst gemeinsamer Beginn in der

Martinskirche (Clemens Grauer) 

Dienstag , 14. Juli

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeinde-

haus

Mittwoch, 15. Juli

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche

Eibensbach gemeinsame Abfahrt

mit dem Fahrrad:

14.10 Uhr ab Gemeindehaus Frauenzim-

mern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach 

Vorschau:

Sonntag, 19. Juli

9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

Frauenzimmern (Clemens Grauer)

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach Predigt: Cle-

mens Grauer

Hinweise:
Die kirchlichen Rechnungsakten des Jahres

2008 liegen vom 10. Juli bis 22. Juli zur Ein-

sichtnahme durch die Gemeindeglieder bei Bri-

gitte Rennstich, Fliederweg 4, auf. Um eine vor-

herige telefonische Terminabsprache wird

gebeten, Telefon 5442.

Renovierung Gemeindehaus
Einräumaktion:
Die Renovierung unseres Gemeindehaus wird

vor Beginn der Sommerferien abgeschlossen

sein. Um das Gebäude wieder nutzen zu kön-

nen, müssen wir es putzen und wieder einräu-

men. Ein paar fleißige Hände können wir dazu

gut gebrauchen. Dann geht`s schneller. Bitte

merken Sie sich dafür vor: Mittwoch, 29. Juli,

ab 17.00 Uhr. Wenn Sie helfen können, melden

Sie sich doch bitte kurz im Pfarramt, Telefon

5371.

Freitag, 10. Juli

20.00 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Sonntag, 12. Juli - Gemeindefest
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Kinderkirche

auf dem Festplatz. Anschl. Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen, Spiele,
gemütliches Beisammensein

Montag, 13. Juli 
16.15 Uhr Jungschar

Mittwoch, 15. Juli 
9.30 Uhr Frauenfrühstück

Unser Gemeindefest 
findet am 12. Juli auf dem Festplatz statt. Wir
beginnen diesen Tag um 10.30 Uhr mit einem
„Gottesfest“. Anschließend laden wir ein zum
Frühschoppen und Mittagessen. Für die Er-
wachsenen gibt es Kaffee und Kuchen und noch
was Herzhaftes. 
Für Kuchenspenden an diesem Tag sind wir sehr
dankbar. Sie können ab 11 Uhr auf dem Fest-
platz abgegeben werden.
Das Opfer des Gottesdienstes ist für die Jugend-
arbeit im Kirchenbezirk  bestimmt. Der Erlös des
Festes ist für die eigene Kirchengemeinde vor-
gesehen: Instandsetzungsarbeiten im Pfarrhaus
und Ausbaumaßnahmen an der Kirche.

Sonntag, 12. Juli
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 15. Juli
20.00 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 9. – Sonntag, 12.7.: 
Internationaler Kongress in Frankfurt/Main,
Commerzbank-Arena „Wacht beständig“
Do., 9.7.: 13.20 – 16.45 Uhr „Bleibt wach, steht
fest“ (1. Korinther 16:13)
Fr., 10.7.: 9.20 – 17.15 Uhr „Erweist ... euch als
solche, die bereit sind“ (Matthäus 24:44)
Sa., 11.7.: 9.20 – 16.50 Uhr „Bleibt besonnen,
seid wachsam“ (1. Petrus 5:8)
So., 12.7.: 9.20 – 16.30 Uhr „Harre ihrer ... Sie
wird sich nicht verspäten“ (Habakuk 2:3)
Sie sind herzlich willkommen auch wenn Sie
keine persönliche Einladung erhalten haben
sollten. 

Donnerstag, 16. Juli
19.30 Uhr Bibelstudium anhand des Buches

„Bewahrt euch in Gottes Liebe“.
Kapitel 7: Lebe und Blut sind hei-
lig. 

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le. Bibelleseprogramm für diese
Woche: 3. Mose 21 bis 24. • Kön-
nen sich Menschen ändern? • Wie
wahre Christen für Arme sorgen.

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Auf dem Kindergartengelände ließen sich die
Gäste selbst gebackene Waffeln und Crêpes
schmecken. Auch die Blumentombola war die-
ses Mal wieder ein voller Erfolg. Durch neue ge-
bastelte Wegweiser war der Weg zum Kinder-
garten auch für auswärtige Festbesucher leicht
zu finden. 
Für die Kinder wurde am Sonntag drei Mal ein
Kasperletheater angeboten. An den Stücken
„Die Hexe verzaubert den Sommer“ und „Kas-
perl und die Wunderblume“ konnten sich Groß
und Klein erfreuen. 
Gegen 19.00 Uhr wurde das Fest im Kindergar-
ten leider durch einen heftigen Regenschauer
beendet. Trotzdem war es rundum ein schönes
und gelungenes Fest.
Wir möchten an dieser Stelle Danke sagen, un-
seren Erzieherinnen, die das gesamte Wochen-
ende im Einsatz waren, den Helfern vor und hin-
ter den Kulissen, den Spendern von vielen
Zutaten und natürlich den zahlreichen Besu-
chern. Der Elternbeirat

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
„ABI – Looking for Freedom“
Viel Musik, Tanz und gute Laune beim Abi-
Ball
Endlich haben sie die große Freiheit erreicht,
nach der sie sich 13 Jahre lang hinter den un-
durchdringlichen Mauern aus Pflichtterminen,
Klausuren usw. gesehnt hatten: „ABI – Looking
for Freedom“, frei nach David Hasselhoff.
Vor dem Hintergrund Picassoscher Friedenstau-
ben begrüßen der äußerst charmante Maximi-
lian Dieter und seine noch charmantere Kolle-
gin Miriam Barth, die witzigen Conferenciers
des Abends, die vielen Hundert Besucher, für die
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Kindergarten
“Herrenäcker”

Umweltpädagogik im Vorschulalter
Im Rahmen des kommunalen Verbundprogram-

mes Umweltpädagogik im Vorschulalter hatten

wir in unserer Einrichtung Besuch von den

Handpuppen Hugo (Rabe), Wuschel (Eichhörn-

chen), Hase (Hoppel) und der Eule (Sonja) des

Umweltpuppentheaters Knab.

In spielerischer Art und Weise haben die Kinder

die Handpuppen kennen gelernt und Hugo, den

Raben, mit seinen Freunden bei seinen Aben-

teuern begleitet.

Ganz nebenbei wurde den Kindern vermittelt,

wie man Abfälle trennt und wieder verwertba-

re Stoffe weiter genutzt werden können. 

Herzlichen Dank an:

• das Puppentheater Knab

• das Landratsamt Heilbronn - Abfallwirt-

schaftsbetrieb

• die Kirchengemeinde Güglingen, die uns den

Gemeindesaal für diese Veranstaltung zur

Verfügung gestellt hat. 

So gab es für uns zwei aufeinanderfolgende

Vorstellungen und eine weitere für Kindergar-

tenkinder aus Eibensbach und die Kindergarten

Herrenäcker.  I. V.

Wir suchen für den Kindergarten eine Reini-
gungskraft als Krankheits- und Urlaubsver-
tretung.
Bewerbung an:

Evangelischen Kindergarten Gottlieb Luz

Oskar-Volk-Straße 14, 74363 Güglingen

Gerne erteilen wir Ihnen auch Auskünfte unter

Tel. 07135/8438.

Frosch- und Schneckenfest
Wie jedes zweite Jahr wurde in Pfaffenhofen

das Frosch- und Schneckenfest gefeiert, und

der Kindergarten Rodbachstraße konnte mit

seinen Kindern das Fest mitgestalten. Bei Son-

nenschein versammelten sich viele Besucher,

um sich das bunte Programm, welches die ver-

schiedenen Vereine auf die Beine gestellt hat-

ten, anzuschauen. Die Kindergartenkinder aus

Pfaffenhofen und Weiler nahmen an der Eröff-

nungsfeier teil und sangen gemeinsam auf der

Bühne den Besuchern das Lied „Hallo liebe

Leute ...“ vor. 

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen

Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen

Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG
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die Plätze im Bürgerzentrum kaum ausreichen,
und ihre ehemaligen „Mitgefangenen“, die
strahlend im kleinen Schwarzen oder langen
Roten, mit Anzug und Krawatte auf die Bühne
eilen. 91 Abiturienten, frei, glücklich und bereit,
die vielen Preise und Belobigungen sowie guten
Wünsche und Ratschläge der Gastredner ent-
gegenzunehmen.
Schulleiter Wolfgang Frey hofft, dass sie nicht
so bald an neue Grenzen stoßen werden, son-
dern ihre Fähigkeiten weiterhin ausbauen kön-
nen. Und natürlich freut er sich über den Ge-
samtdurchschnitt von 2,3, vor allem vor dem
Hintergrund der in jeder Beziehung sehr inho-
mogenen Abiturientengruppe.
Bürgermeister Rolf Kieser, die Elternbeiratsvor-
sitzende Martina Reese, Dr. Kay Weidenmann,
der Vorsitzende des Fördervereins der Schule
und – ein Novum – Gerhard Weber, der Vorsit-
zende des Partnerschaftskomitees, der den Preis
für hervorragende Leistungen in Französisch
verleiht (den früheren Apollinaire-Preis gibt es
nicht mehr) – sie alle freuen sich mit den Ab-
iturienten und kommentieren den Begriff der
Freiheit auf ihre individuelle Weise.
Und dann beginnt ein wirklich tolles, abwechs-
lungsreiches Programm, das sich diesmal zu-
mindest in Teilen deutlich seinen Vorgängern
abhebt, denn unter den Abiturienten gibt es so
viele unterschiedliche Künstler, die endlich ein-
mal vor Lehrern und Eltern zeigen können, wel-
che Qualitäten in ihnen stecken – und mit
denen man nicht immer in der Schule punkten
kann.
Andrea Grewe, die süddeutsche Nummer 1 im
Videoclip-Dancing, sorgt gleich zu Anfang mit
ihren tanzfreudigen und attraktiven Mädels
sowie flotter Musik für ausgelassene Partylau-
ne. Simon Dolata und Dominik Luckert peppen
mit ihren artistischen Breakdance-Einlagen die
Show noch ein bisschen auf und ernten begei-
sterten Applaus. „Einen Hauch von Bosporus“
(O-Ton: M. Dieter) bringen Çagatay Sener und
Mehmet Yavuz mit ihrem deutsch-türkischen
Rap auf die Bühne, Inhalt international: un-
glückliche Liebe. Çagatay überrascht dann die
Zuhörer mit einer traditionellen Eigenkomposi-
tion auf der Saz, der türkischen Laute. Simon
Dolata, seit langem Mitglied einer Band, into-
niert unter Jubel den kuscheligen Craig David-
Song „Rise and Fall“, und der Musikkurs widmet
ihrem Lehrer ein Loblied – auf die Melodie des
Guten-Laune-Hits von Yael Naim „New Soul“.
Doch auch sportlich haben die Abiturienten ei-
niges zu bieten, wie man bei den Salti und Ball-
spielen in einer parodierten Sportstunde be-
wundernd anerkennen muss. Und natürlich
müssen an so einem Abend auch ein paar Leh-
rer auf der Bühne erscheinen und durch den
Kakao gezogen werden, mit allem Respekt, ver-
steht sich. Das begeisterte Publikum erlebt eine
herrliche Französischstunde (Stefan Müller als
göttlicher Imitator), „Wer wird nicht Millionär?“
mit dem Englischlehrer und einem absolut
smarten Alexander Brose als Moderator, Re-
chenkönig mit den Mathelehrern ... Tanzende
Lehrer, schwitzende Sportler, singende Abitu-
rienten – alle haben ihren Spaß, und nach dem
kurzweiligen Programm beschließt Anna-Lena
Michel, deren kraftvolle Stimme kaum ein Mi-
krofon braucht, den ersten Teil des Abend – und
ab Mitternacht wird bis in die Morgenstunden
getanzt!
Für einige Abiturienten hat die Freiheit übrigens
schon ein Ende gefunden: 

Wir gratulieren den Preisträgern und sagen

„Dankeschön!“ für die jahrelange kontinuierlich

geleistete Arbeit, die an einer Schule notwen-

dig ist und ihr den Geist einhaucht, die Seele,

die sie braucht, denn eine Schule lebt nun mal

nicht vom Unterricht allein. (el)

(Martin Naujocks) Wurden für ihr großes Enga-

gement mit dem Dr. G. Aßfahl-Preis ausgezeich-

net: Carsten Engel, Anja Mörk, Nina Reichert,

Martin Wilhelm, Dorothea Plehn.

Zur Erinnerung: Für die Teilnehmer der
Kunstfahrt nach Basel: 
Wir treffen uns am Samstag, 11. Juli, um 7.45

Uhr auf dem Parkplatz der Fa. Ernesti Bustouri-

stik oder um 8.00 Uhr am Rathaus Güglingen.

Am Samstag, 19. September 2009, wird ein

2. Termin zur Ausstellung „Vincent van Gogh:

Zwischen Himmel und Erde in Basel angeboten.

Weltweit zum ersten Mal zeigt das Kunstmu-

seum Basel einen Überblick über die Land-

schaftsmalerei van Goghs. Anhand von siebzig

Meisterwerken aus Museen und Privatsamm-

lungen Europas, der USA und Asiens wird das

Wesen seiner einzigartigen Kunst sichtbar. Die

Fahrt beginnt um 8.00 Uhr ab Güglingen/Rat-

haus und erfolgt mit Fa. Ernesti, Bustouristik.

Preis: 64,– Euro.

Leistungen: Hin- und Rückfahrt, Eintritt und

deutschsprachige, ca. einstündige Führung.

Einzelne Plätze gibt es noch.

Anmeldenummer: 20302.oz
Info und Anmeldung zu allen Veranstaltungen

unter Tel. 07135/9318671 oder

gueglingen@vhs-unterland.de

BSZ Bietigheim-Bissingen
Fortbildung zum Meister
Berufliches Schulzentrum bietet neue Meister-

kurse an

Nach den Sommerferien starten die neuen Fort-

bildungskurse zur Meisterprüfung am Berufli-

chen Schulzentrum (BSZ) in Bietigheim.

Vor dem Ablegen der Meisterprüfung ist der Be-

such von Vorbereitungskursen erforderlich. Sie

werden auch am Beruflichen Schulzentrum

Bietigheim angeboten.

Der Ausbildungsplan am BSZ besteht aus zwei

allgemein bildenden Teilen (Teile III und IV) und

zwei weiterführenden Teilen Fachpraxis und -

theorie, speziell für Maschinenbauberufe (I und II).

Nach den Sommerferien starten die neuen

Kurse, für die sich interessierte Facharbeiter/

Gesellen noch bewerben können. Die Kurstage

sind Montag, Dienstag und Donnerstag.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

Während ihre Klassenkameraden feiern, haben

sie Dienst ... bei der Bundeswehr.

Genießt eure Freiheit – und macht das Beste

daraus! (el)

Unsere diesjährigen Abiturienten aus dem
Einzugsbereich der RMZ:
Güglingen: Verena Conz, Melanie Doll, Andreas

Karlowitz, Dominik Luckert, Cagatay Sener, Do-

rothee Stotz, Mehmet Yavuz, Julia Zeh

Frauenzimmern: Alexander Brose, Maximilian

Dieter, Peter Hudecek, 

Eibensbach: Corinna Schwab

Pfaffenhofen: Simon Dolata, Jacqueline Mer-

kle, Niklas Randoll

Weiler: Jennifer Beck

Vier Künstler und ihr Fotograf
Fünf Schüler wurden für ihr außergewöhnli-
ches Engagement geehrt
Bereits zum 20. Mal wurde während des Abi-

Balls am letzten Freitag im Brackenheimer Bür-

gerzentrum der Dr. Gerhard Aßfahl-Preis verlie-

hen. Diese höchste Auszeichnung der Schule

geht zurück auf eine Stiftung des früheren Lei-

ters des jetzigen Zabergäu-Gymnasiums und

ehrt Schüler für ihre besonderen Verdienste um

die Schule außerhalb des Unterrichts.

In diesem Jahr konnten sich fünf Schüler über

den begehrten Preis freuen:

Martin Wilhelm aus der Klasse 11a begann seine

„Karriere“ als Hobbyfotograf und war jahrelang

alleinverantwortlich für die Klassenfotos auf

der Schul-Homepage. Als begeisterter Fußball-

spieler erweiterte er sein Aufgabenfeld und

trainiert nun auch eine Schülergruppe. Rasch

hat er gelernt, wie man in kurzer Zeit effektiv

Veranstaltungen organisiert und in Szene setzt,

z. B. den ersten Ernährungstag an der Schule

oder die Teilnahme am Geburtstag des Grund-

gesetzes mit einem Stand in Stuttgart.

Die weiteren vier Preisträger haben sich seit

Jahren erfolgreich der Musik und dem Theater

verschrieben – und dabei auch ihr Organisati-

onstalent bewiesen. So Nina Reichert aus der

Klasse 11d. Sie spielt Klavier und Cello im Schul-

orchester, singt im Chor und unterstützt als

ausgebildete Musikmentorin die Fachschaft

Musik, indem sie mit Unterstufenschülern Auf-

führungen einstudiert und auch schon mal das

Taktstöckchen schwingt.

Die beiden Abiturientinnen Anja Mörk und Do-

rothea Plehn konnte man erst vor wenigen Wo-

chen beim Sommerkonzert u. a. als hervorra-

gende Pianistinnen am Flügel erleben oder

ebenfalls als Dirigentinnen. 

Anja hat das Unterstufenorchester mit viel Elan

selbstständig geführt, Schüler motiviert und so

für Nachschub für das Oberstufenorchester ge-

sorgt. Immer wieder hat auch sie mit ihren klei-

nen Musikern öffentliche Auftritte vorbereitet

und geleitet. Dorothea wechselte in den Kon-

zerten häufig vom Flügel in das Chorteam oder

überzeugte als Solistin und leitete in ihrer Men-

torinnenzeit die Unterstufenchöre – in der

Schule und bei Veranstaltungen.

Abiturient Carsten Engel stand seit der 7. Klas-

se auf der Bühne – als leidenschaftlicher Chor-

oder Solosänger in Konzerten und Musicals,

aber auch als Schauspieler, meist in Hauptrol-

len, und häufig unterstützte er die Aufführun-

gen der Unterstufentheatergruppe, sei es als

Märchenonkel oder als Conferencier, auf jeden

Fall als vielseitig einsetzbares Motivationsta-

lent.
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Der Kurs Berufs- und Arbeitspädagogik (Teil IV)

dauert ein halbes Jahr und findet jeweils von

17:45 bis 20:45 Uhr statt. Wirtschafts- und

Rechtslehre (Teil III) dauert ebenfalls ein halbes

Jahr. Zeiten: 18:00 bis 21:15 Uhr. Die Maschi-

nenbauer werden ein Jahr in Praxis und Theo-

rie (Teile I und II) unterrichtet, und zwar von

17.30 bis 20.30 Uhr, sowie 14-täglich samstags

von 7.35 bis 12 Uhr.

Wie die Schule mitteilt, können die Meister-

schüler bis zu 35 % Staatszuschuss beim

BAföG-Amt beantragen. Eine Praxiszeit als

Facharbeiter/Geselle ist nicht mehr erforder-

lich. Weitere Informationen und Anmeldung

unter: BSZ Bietigheim-Bissingen, Fischerpfad

10 - 12, 74321 Bietigheim-Bissinge, Telefon

(07142) 965103 oder im Internet: www.bsz-bie-

tigheim.de.

Christian-Schmidt-Schule
Techniker zeigen ihre Arbeiten
Am Samstag, 11.07.2009, präsentieren die

Techniker der Christian-Schmidt-Schule in

Neckarsulm ihre Abschlussarbeiten. Die The-

men reichen von Prozess- und Produktoptimie-

rungen über Neuentwicklungen in den Berei-

chen Kraftfahrzeug- und Computertechnik bis

hin zu funkgesteuerter Gebäudeautomation.

Beginn ist um 10 Uhr im Gebäude Goethestra-

ße mit einer Vorstellung der im September

beginnenden neuen Kurse zum staatlich ge-

prüften Techniker der Fachrichtungen Maschi-

nentechnik und Automatisierungstechnik/

Mechatronik. Für die Technikerschule Maschi-

nentechnik können noch Bewerbungen abge-

geben werden. Die interessierte Öffentlichkeit

ist herzlich eingeladen.

„Mutwillige Zerstörung schadet uns
allen!“
Brackenheimer Grundschulen engagieren
sich gegen Vandalismus 
Ausführliche Fotodokumentationen zur Ver-

müllung der Innenstadt oder zur Zerstörungs-

wut auf Bolzplätzen, bunte Zeichnungen von

Spielplätzen vor und nach einer „Putzaktion“,

Spielplatzmodelle ebenso wie Infotafeln und

„Empfehlungslisten“ zu pfleglichem Umgang

mit öffentlichem Eigentum – so vielseitig waren

die Ergebnisse einer Projektarbeit, die 14 Bra-

ckenheimer Grundschulklassen in den vergan-

genen Monaten geleistet haben. Die abschlie-

ßende Ausstellung war in den letzten vier

Wochen in den Räumen der Volksbank Bracken-

heim-Güglingen zu sehen. Unter dem Titel „Re-

spekt vor fremdem Eigentum“ hatte der Ar-

beitskreis „Kommunale Kriminalprävention“

des Runden Tisches Brackenheim den Schulen

dieses Gemeinschaftsprojekt angeboten. Ziel

war es, sich mit den Ausprägungen und Folgen

des Vandalismus zu befassen. Arbeitskreisspre-

cherin Brigitte Hentschke war von der Arbeit

der Schulklassen begeistert: „Uns ist wichtig,

dass bereits die Grundschulkinder „fremdes“ Ei-

gentum respektieren. Gerade Kinder und Ju-

gendliche profitieren z. B. von öffentlichen

Spiel- und Sportplätzen. Dass sie selbst die

Leidtragenden sein können, wenn jemand

„ihren“ Spielplatz mutwillig verwüstet, können

Kinder dieser Altersgruppe bereits gut erfas-

sen.“ Auch Bürgermeister Rolf Kieser befürwor-

tete das Präventionsprojekt. 

Die Mitarbeiter stehen Ihnen auf Wunsch beim
Verpacken der Ware zur Seite. Schwere Ein-
käufe trägt man dem Kunden gerne an die Kasse
oder zum Auto. Da der Innenbereich im Deut-
schen Hof nicht durch den Verkehr gestört wer-
den soll, stehen kostenlose Parkplätze direkt
hinter dem Markt zur Verfügung. Breite Gänge
im Verkaufsraum erleichtern jeden Einkauf mit
Kinderwagen, Gehwagen oder mit dem Roll-
stuhl.  Auf Wunsch werden Geschenkkörbe oder
Präsente zusammengestellt.
Gleichberichtigtes Ziel ist neben der wohnort-
nahen Grundversorgung die Qualifizierung und
Beschäftigung von Arbeitssuchenden. Die An-
leitung erfolgt durch qualifiziertes Fachperso-
nal. 
Alle Tätigkeiten wie Warenbestellung,
Koordination des Verkaufs und der Lagerung
werden professionell abgewickelt und bieten
den Rahmen für die Beschäftigung und Quali-
fizierung von arbeitssuchenden Menschen.
Arkus begegnet allen Menschen mit Respekt
und Wertschätzung und sorgt für eine Atmos-
phäre von Offenheit und Vertrauen. Der Markt
wurde mit dem Titel „ Unbehindert Miteinan-
der“ für den guten Service für Menschen mit
Behinderungen ausgezeichnet. 
Für alle Kunden wird als weitere Serviceleistung
ein umfassender Lieferservice angeboten. Nach
telefonischer Bestellung wird der Einkauf nach
Hause gebracht. 
Zusätzlich können Kunden, für einen geringen
Unkostenbeitrag von 5,00 Euro, das „begleiten-
de Einkaufen“ in Anspruch nehmen. 
Sie werden zu Hause abgeholt, kaufen ein und
werden anschließend wieder nach Hause ge-
bracht. 
Arkus Kauftreff, Deutscher Hof 19, Telefon
0173/5932157
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 08:00 bis
18:00; Samstag 08:00 bis 13:00 Uhr
Um den Ortskern weiterhin durch unseren
Markt zu beleben, brauchen wir Sie als Kunde
und würden uns freuen Sie bei uns begrüßen zu
dürfen.
Ihr Arkus Kauftreff Team

Grabmale von Jürgen Wütherich
ausgezeichnet
Der Landesinnungsverband Steinmetz- und
Steinbildhauerwerk Baden-Württemberg hat
unter seiner Federführung den seit 1965 all-
jährlich stattfindenden bundesweiten „Gestal-
tungswettbewerb Grabmale“ auch im Jahr
2008 ausgelobt und seine Mitglieder dazu ein-
geladen, mit handwerklich gut gestalteten
Grabmalen teilzunehmen. 
Der seit 1997 bundesweit ausgeschriebene
Wettbewerb hat den Zweck, die gestalterischen
Kräfte im Steinmetz- und Steinbildhauerhand-
werk anzuregen und in dem Bestreben zu för-
dern, auch hohen Ansprüchen gerecht zu wer-
den und einer kulturellen Verpflichtung zu
dienen.
Im vergangenen Jahr wurden 96 Arbeiten von 25
Einsendern aus dem gesamten Bundesgebiet und
der Schweiz zum Gestaltungswettbewerb vorge-
stellt. 33 Arbeiten wurden mit Bronze, acht mit
Silber und zwei mit Gold ausgezeichnet.
Aus Güglingen hat sich die Firma Steingestal-
tung Jürgen Wütherich beteiligt. Dessen Wett-
bewerbs-Arbeiten wurde von der Jury mit zwei
Bronze-Auszeichnungen gewürdigt. Wir gratu-
lieren!

Beschäftigt doch die Stadt Brackenheim seit

mehreren Jahren eigens einen „Vandalismusbe-

auftragten“, der einer Vielzahl von Sachbeschä-

digungen nachgehen muss. „Jeder Euro, der zur

Behebung dieser sinnlosen Zerstörungswut

aufgewendet werden muss, ist unnötig ausge-

geben und fehlt an anderer Stelle, wie z. B. beim

Aufbau weiterer Sport- und Bewegungsmög-

lichkeiten für unsere Kinder und Jugendlichen“,

erläuterte Rolf Kieser. Zusätzliche Anerkennung

erhielt das Projekt durch den Verein „Sicher im

Heilbronner Land“, der diese Brackenheimer In-

itiative mit 500 Euro unterstützte.  Den glei-

chen Betrag stiftete die Kinder- und Jugendstif-

tung Brackenheim. Alle beteiligten Klassen

erhielten Teilnahmeurkunden im Rahmen der

feierlichen Ausstellungseröffnung sowie eine

kleine Anerkennung für ihre Klassenkassen.

Der Runde Tisch Brackenheim  dankt allen

Grundschulen sowie der Henry-Miller-Schule

für ihre engagierte Teilnahme, der Brackenhei-

mer Polizei für die Information in den Schulen,

der Volksbank Brackenheim-Güglingen für die

freundliche Unterstützung im Rahmen der Aus-

stellung sowie dem Chor der Theodor-Heuss-

Schule unter der Leitung von Frau Gerda Heibel

für die gelungenen musikalischen Beiträge.  Ein

besonderer Dank gilt aber vor allem den vielen

Kindern, die sich so intensiv und erfolgreich mit

dem Thema „Respekt vor fremdem Eigentum“

beschäftigt haben.  (Martina Reese)

Der Arkus Kauftreff stellt sich vor:
Seit fast 4 Jahren sichert die ARKUS gGmbH

durch den Kauftreff im Deutschen Hof 19 die

Nahversorgung im Ortskern von Güglingen. Wo

großen Supermärkten der Umsatz zu gering ist,

sieht ARKUS es als seine Aufgabe die Nahver-

sorgung für die Bevölkerung abzudecken. Bei

einem Sortiment von ca. 2500 Artikeln ist von

der Wasserspritzpistole über Backpulver und

Kaffee fast alles zu haben. Frisches Obst,

Gemüse, Molkereiprodukte und eine Reini-

gungsannahme runden unser Sortiment ab. Bei

den Kindern ist unsere „Süße Theke“ besonders

beliebt, an der kann man sich noch wie bei

„Tante Emma“ Süßwaren Stück für Stück in

einer Papierspitztüte zusammenstellen lassen.

Unser Markt ist extra für Senioren für ein be-

quemes Einkaufen mit breiten Gängen einge-

richtet und in der kleinen Sitzecke kann man

gemütlich eine Tasse Kaffee trinken. Zeit für

Beratung, ein Schwätzchen und auch mal ein

Tipp für’s Mittagessen gehören bei uns mit

dazu. Seit Januar 2009 ist Brigittes Lädle mit

uns unter ein Dach gezogen. Somit kann der

Kunde neben dem täglichen Einkauf den Lotto-

schein abgeben und sich mit Zeitschriften ein-

decken.

Der Arkus Kauftreff ist kein Discounter. Unser

Preissegment liegt auf der mittleren Schiene.

Wir müssen kein starres Sortiment über Jahre

führen, sondern können auf Kundenwünsche

eingehen. Die im Markt beschäftigten Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter können mit Service-

leistungen aufwarten, die es bei den Mitbewer-

bern nicht gibt. Besonders gut kommt bei den

Kunden die Unterstützung beim Einkaufen an. 

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Erlebnispark Tripsdrill
Falknerbörse
Bereits zum zweiten Mal in Folge wird im Wild-

paradies Tripsdrill bei Stuttgart die Internatio-

nale Falknerbörse ausgerichtet. Am Samstag,

11. und Sonntag, 12. Juli, erwartet alle Besu-

cher, Vogelliebhaber und Falkner rund um die

Wildsau-Schenke ein großer Greifvogelmarkt.

Neben den unterschiedlichsten Tieren gibt es

auch Falknerzubehör. Darüber hinaus sind auch

alle 130 tierischen Bewohner vor Ort und freu-

en sich über die Besucher. Um 14.30 Uhr star-

tet die spannende Wildfütterung der Wölfe,

Luchse und Greifvögel. Eröffnet wird die Falk-

nerbörse an beiden Tagen um 10.00 Uhr mit

Jagdhornbläsern.

drill nutzen. Abends wird unter Leitung von

Pfarrer Xaver Steidle vom Michaelsberg ge-

meinsam eine Andacht gefeiert und anschlie-

ßend am Lagerfeuer gegrillt. Ein ökumenischer

Gottesdienst am nächsten Morgen und der ge-

meinsame Besuch des Wildparks sind für den

zweiten Tag dieses Zeltlagers geplant. 

Für das christliche Jugendzeltlager „Mit Gott

mehr erleben“ gibt es noch freie Plätze. Das An-

gebot ist buchbar für Gruppen ab 15 Personen

und kostet 22,50 € p. P. (inkl. 2 Mahlzeiten +

Erlebnispark). Nähere Informationen und An-

melde-Unterlagen gibt es direkt in Tripsdrill

unter der Telefonnummer 07135/9999 bzw.

unter folgender Mail-Adresse: event@trips-

drill.de. 

Sport-Camp
Am Samstag, 18., und Sonntag, 19. Juli, wird

hier das Sport-Camp ausgetragen. Bei diesem

Zeltlager für die Sportjugend wird allerhand ge-

boten: ein spannender Tag im Erlebnispark,

abends gemeinsames Grillen und sportliche

Spiele. Am zweiten Tag geht es nach dem ge-

meinschaftlichen Frühsport und dem Frühstück

auf Erkundungstour ins Wildparadies Tripsdrill

- zu Wolf, Luchs, Geier & Co. 

Den christlichen Jugendgruppen widmet sich

das Zeltlager „Mit Gott mehr erleben“ am

Samstag, 25. und Sonntag, 26. Juli. Am ersten

Tag können die Teilnehmer alle 100 originellen

Attraktionen wie zum Beispiel die neue Holz-

achterbahn „Mammut“ im Erlebnispark Trips-
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Sommer-Samstag 
Samstag, 11. Juli 2009 – Sommer - luftig - frisch 
Ein Sommer-Samstag ... und ein sanfter Windhauch streichelt uns und die Natur. Gibt es etwas Schöneres, als den Sommer im Grünen verbringen.
Naturerfahrung pur, Bäume, Wasser, ein Lebendiges Bild das sich entwickelt, so sich immer wieder verändert. Wir schauen der Sonne entgegen, ge-
nießen sie, jeder auf seine Weise. Klein aber ... ein Genuss, soviel versprechen wir. Alles andere sehen, spüren, riechen und hören sie selbst. 
WIR: 
Wolfgang Hoerz Kunst + Natur 
Ulrich Marggraf Ofenbau 
Gudrun Forstner Blumenbinderei, 
gestalten einen Sommer-Samstag für Sie.
Viele Mitaussteller bereichern diesen Tag. Daniela Paprocki verwöhnt uns mit außergewöhnlicher Keramik, Rosenhof Treffinger - Hofmann mit Rosen
passend für unsere Regionen, Erika Würz Kannen und Wannen, Kräuterduft und Minzenzauber, Christina Pflieger viele Herzen, jedes im anderen
Kleid, Karl Emhart: Seile und Körbe.
Musikalisch werden Sie ab 17.00 Uhr verwöhnt von dem ACOUISIK SWING ORCHESTRA.
Schmecken Sie den Sommer, spüren wir, wie der Monat das Jahr reifen lässt, genießen die Sonne mit luftig, lustigen Gestalten.
Bei uns an der Eibensbacher Straße in Güglingen am Samstag, 11. Juli 2009, von 10 bis 22 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie! 

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Handball-Bezirksspielfest mit fast 1000 Teilnehmern sehr gut gemeistert

Abstatt/Untergruppenbach/Schozach, Horkheim und zweimal Flein gewinnen 

Tolle Handballspiele mit mehreren tausend Toren, vielfältige andere Wettkämpfe und ein Musen-
wettstreit begeisterten knapp 1.000 Handball-Kids mit ihren Betreuern am vergangenen Wochen-

ende im Güglinger Stadion. Zweieinhalb Tage lang herrschte eine super Stimmung unter den Kindern. Einzig einige Verletzungen und Blessuren
konnten die Stimmung trüben. 

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de
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Es war ein Auftakt nach Maß. Mit Vereinsschildern ausgestattet marschierte ein endlos anmutender Zug der fast 1.000 Aktiven zu den Klängen von „Der Fluch der
Karibik“ unter Beifall der fahrenden Eltern und Fans an der Haupttribüne vorbei und reihten sich auf dem dann schon ziemlich voll aussehenden Sportplatz auf. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch die Jugendwartin des Handballbezirkes Marie-Anne Traub und Bürgermeister Klaus Dieterich begannen die Wett-
kämpfe. Neben den Handballspielen waren noch der bereits erwähnte leichtathletische Dreikampf, Koordinationswettkämpfe, ein Quiz und ein Musen-
wettstreit zu absolvieren, bei welchem unter anderem der Vizepräsident Jugend des Handballverbandes als Juror mitwirkte. 

Auch nach dem samstagabendlichen Musenwettstreit zeigten die Handball-Kids keine Müdigkeit. Bis tief in der Nacht konnte ein reges Treiben auf
den um das Stadion angelegten Zeltplätzen festgestellt werden. Andere wiederum meldeten ihren Betreuern bereits um 5 Uhr in der Früh: „Ein neuer
Tag!“. Bereits um 4.40 Uhr trafen einige Kinder in der zur Verpflegungsstätte der besonderen Art umgebauten Katharina-Kepler-Schule ein um Mi-
chael Lang beim Kaffee kochen zu helfen. Diese wurden vom noch müden Vorsitzenden jedoch schleunigst wieder ins Bett geschickt. 

Nach einem gemeinsamen Fototermin (haben Sie schon mal 1.000 Personen gleichzeitig fotografiert?) und einem kirchlichen „Aufwärmprogramm“
im Stadion unter Anleitung von Pfarrer Dieter Kern stieg man auf 6 Spielfeldern wieder ins Programm ein. Neben den Handballspielen stand am
Sonntagmorgen der Abschluss des leichtathletischen Dreikampfes auf dem Programm. Der Ballweitwurf wurde auf sechs Wurfbahnen, die auf dem
Trainingsplatz vom unermüdlichen Hausmeister Bozo Tabak hergestellt worden waren, abgehalten. 

Vor der Siegerehrung der besten Mannschaften wurden die Sieger des leichtathletischen Drei-Kampfes mit Preisen „versorgt“. Mit Leistungen, die

manch Erwachsener nicht oder nicht mehr schafft, konnten sie sich an die Spitze ihrer jeweiligen Altersklasse setzen. Der Lohn dafür waren Sport-

taschen aus den Händen des Handballabteilungsleiters. Umrahmt wurde diese Schlussfeier mit Siegerehrung von Tanzmariechen Heike Übelhör

(1. Fasnetszunft Brackenheim und dem Fanfarencorps Pfaffenhofen).

Bei der weiblichen E-Jugend konnte der TV Flein die Mannschaften von AbsUbaScho (SG Abstatt/Untergruppenbach/Schozach) und der SG Neckarsulm auf

die Plätze verweisen, die männliche E-Jugend konnte wiederum der TV Flein vor den Mannschaften von Neckarsulm und dem TSB Horkheim gewinnen. 

Die Reihenfolge der weiblichen D-Jugend lautete AbsUbaScho, TV Lauffen und TSV Nordheim. Die männliche D-Jugend gewann der TSB Horkheim

vor den Mannschaften der SG Neckarsulm und der TSG Öhringen. Die Mannschaften des TSV Güglingen konnten den Kampf um einen „Platz auf

dem Treppchen“ leider nicht eingreifen. 

Die Sieger durften aus den Händen von Handballabteilungsleiter Heiko Zeyer und dem TSV-Vorsitzenden Michael Lang ihre Siegerurkunden und Ein-

trittskarten für Tripsdrill (1. Platz), das Auto & Technik Museum in Sinsheim (2. Platz) bzw. das IMAX-Kino (3. Platz) entgegen nehmen. Alle Teilneh-

mer erhielten ein T-Shirt als Erinnerung an diesen schönen Event. 

Verpflegt wurden die Teilnehmer in der Aula der Katharina-Kepler-Schule. Diese war von den Verantwortlichen der Handballabteilung kurzerhand

in ein Restaurant mit knapp 500 Sitzplätzen umfunktioniert worden, so dass auch diese große Zahl von Teilnehmern recht zügig verpflegt werden

konnten. Kleinere Engpässe konnten elegant umschifft werden. Neben 120 Kilo Spaghetti zuzüglich 60 Kilo Hackfleisch für die Bolognesesoße, 80

Kilo Käse und Wurst fürs Abendessen, 1.000 Schnitzel und 120 Kilo Kartoffelsalat wurden an dem Wochenende auch mehr als 3.000 Brötchen ver-

tilgt. Außerdem mehrere Hundert Kisten an Getränken. 

Der Schulleitung mit Hausmeister Dieter Heidinger und der Stadtverwaltung sei herzlicher Dank für die Zurverfügungstellung der Räumlichkeiten gesagt. Ohne

die Mithilfe von Stadt und Schule wäre die vermutlich zweitgrößte Veranstaltung im Stadion (man denke an das Spiel der englischen Nationalmannschaft

zur Eröffnung im Jahre 1987) nicht möglich gewesen. Außerdem bedankt sich die Handballabteilung beim Bauhof-Team der Stadt für die Unterstützung bei

den vorbereitenden Arbeiten im und am Sportgelände, bei den vielen unermüdlichen Helfern und insbesondere bei den Köchen Gerhard Steinbeck und Klaus

Pfanzler sowie bei der Fußballabteilung für ihr kurzfristiges Einspringen. Selbstredend auch bei den vielen Kuchenspender/-innen und sonstigen Unterstüt-

zern bei der Veranstaltung. Die Veranstaltung wurde zusätzlich unterstützt durch das Auto- und Technik-Museum und 

das IMAX-3-D-Kino Sinsheim, die Volksbank Brackenheim-Güglingen, die Obstgroßhandlung Burrer, Edeka-Markt Auracher, die Weingärtner Cleebronn-Güg-

lingen, die AOK Heilbronn, die Firma Ensinger Mineralquellen und das Allianz-Versicherungsbüro Kolb (Pfaffenhofen).

Alles in allem war es ein eine runde Veranstaltung, die einzig der Umstand trüben kann, dass es in diesem Jahr aus unerklärlichen Gründen zu einer

höheren Zahl an Verletzungen gekommen ist. Dennoch sah man überall zufriedene Gesichter und auch weiter entferntere Vereine signalisierten,

dass sich der Weg nach Güglingen gelohnt habe. Michael Lang, Vorsitzender



Abt. Jugendfußball
F-Jugend
Turnier in Sternenfels
Beim „Sandberg-Cup“ in Sternenfels spielten

18 Mannschaften in 3 Gruppen um den Turnier-

sieg. Die jeweils Gruppenersten und Gruppen-

zweiten sowie die beiden besten Gruppendrit-

ten qualifizierten sich fürs Viertelfinale.

In unserer Gruppe hatten wir es mit starken

Gegnern zu tun. Spiel 1 gegen den FC Heilbronn

ging mit 0:2 verloren. Die zweite Partie gegen

die SG Siemens Karlsruhe wurde mit 0:4 verlo-

ren. Das dritte Spiel gegen den TSV Maulbronn

war lange Zeit ausgeglichen. Am Ende mussten

wir uns mit 0:2 geschlagen geben.  Gegen die

Jungs vom SV Illingen stand es bis kurz vor

Schluss 1:0 für uns. Quasi mit der letzten 

Aktion kam Illingen noch zum 1:1-Ausgleich.

Im letzten Spiel gegen den SV Gemmingen

waren wir dann die dominierende Mannschaft

und entschieden die Partie mit 2:0 für uns. Als

Gruppenvierter war das Turnier für uns beendet.

Traurig über das Ergebnis waren wir aber nicht

besonders, denn am Ende stellte sich heraus,

dass die drei Mannschaften aus unserer Grup-

pe die sich für das Viertelfinale qualifiziert hat-

ten, am Turnierende die Plätze 1 – 3 belegten.

C-Jugend in Sternenfels
Am Sonntag, 5.7., nahm man beim Turnier in

Sternenfels teil. An diesem Tag konnten wir

nicht unsere Normalform erreichen. Trotzdem

hätten wir mit etwas mehr Glück, und weniger

Unvermögen den zweiten Platz in der Gruppe

erreichen können. Am Ende fehlte nur ein Punkt. 

Die Ergebnisse im Einzelnen: TSV – Phönix

Mannheim 0:0, TSV – Kickers Büchig 0:1, TSV 

- SV Illingen 1:1, TSV – Meimsheim 3:0, TSV 

– Grötzingen 1:0. Reiner Leibbrand

Turnierteilnahmen am 11. und 12. Juli
An diesem Wochenende sind Jugendfußball-

mannschaften des TSV Güglingen bei den Tur-

nieren des TV Flein, des SC Oberes Zaberfeld und

des TSV Meimsheim zu Gast.

Die E-Junioren treten am Samstag, 11. Juli,

beim TV Flein an. Turnierbeginn ist um 9.00 Uhr. 

Die C-Junioren sind beim „Heinz-Mayer-

Gedächtnisturnier des SC Oberes Zabergäu und

spielen am Samstag, 11. Juli, ab 9.30 Uhr auf

dem Sportgelände in Zaberfeld.

Die F-Junioren vertreten die TSV-Farben am

Sonntag, 12. Juli, beim „Heinz-Nader-Gedächt-

nisturnier“ des TSV Meimsheim. Turnierbeginn

ist in Meimsheim um 13.00 Uhr.

Abt. Fußball
Die aktiven Fußballer des TSV Güglingen begin-

nen am Samstag, mit den Vorbereitungen zur

Saison 2009/2010 und haben um 16 Uhr ihre

erste Trainingseinheit. Am Dienstag, 14. Juli,

bestreiten sie das erste Testspiel. Um 19.00 Uhr

tritt Neckarbischofsheim in Güglingen an.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 11. Juli
9.00 Uhr Jugendfußball 

TSV-E-Junioren: Turnier beim TV Flein

9.30 Uhr Jugendfußball

TSV-C-Junioren: Turnier beim SC Oberes Za-

bergäu

16.00 Uhr Fußball-Aktiv

Trainingsauftakt Saison 2009/2010

Auf einen Blick

Sportwoche 
Die Sonne lachte, als beim Fußball-Sommerfest

des TSV Pfaffenhofen um Pokale und Preise ge-

kickt wurde. Von den Bambini bis zu den „Alten

Herren“ waren alle Altersklassen auf dem

Sportplatz im Tal am Ball.

Die  Youngster des SV Illerzell genießen die kühle

Dusche zwischen zwei Turnierspielen.

Während der Hitzeschlacht verschafften Müt-

ter und Betreuer ihren Schützlingen Schatten

und Erfrischung.

Die wilde Torejagd der Jüngsten begeisterte die

Zuschauer einmal mehr. Den Turniersieg bei den

Bambini sicherten sich der TSV Benningen vor

dem TSV Güglingen, TSV Talheim, Gastgeber

Pfaffenhofen und SC Oberes Zabergäu.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Sonntag, 12. Juli

13.00 Uhr Jugendfußball

TSV-F-Junioren: Turnier beim TSV Meimsheim

Dienstag, 14. Juli

19.00 Uhr Fußball-Aktiv

Testspiel gegen Neckarbischofsheim

Abt. Jugendfußball
Saisonabschlussfest

Am Samstagnachmittag trafen sich bei

schönstem Wetter unsere Jugendfußballer,

meistens mit Eltern, zu unserem Abschlussfest.

Von acht bis achtzig waren alle Altersklassen da

um mit uns den Saisonabschluss zu feiern. 

Zunächst wurden die Zelte aufgestellt und noch

vor 18 Uhr stand unsere kleine Zeltstadt neben

dem Sportheim. 

Kurz danach begannen wir mit dem Grillen. Mit

leckeren Salaten und reichlich Steaks und

Würsten langten unsere Jungs kräftig zu. 

Um und am Sportgelände gab es viel zu unter-

nehmen und der nahe Riedfurtbach wurde nach

allem möglichen Getier erforscht.  

Gegen Mitternacht wurden sowohl die jungen

als auch die alten Sportler müde und zogen sich

peu a peu in ihre Zelte zurück. 

Um neun Uhr am nächsten Morgen gab es ein

reichhaltiges Frühstück bevor es zum Zeltabbau

ging. 

Noch vor dem Mittag war alles geräumt und

verstaut und alle traten mehr oder weniger ent-

spannt und erholt den Heimweg an. 

Alles in allem ein sehr gelungenes Fest, das wir

im nächsten Jahr gerne wieder feiern wollen.

Vorschau:

Am Samstag, 11.7., spielt die E-Jugend beim

Turnier in Meimsheim, erstes Spiel 11.13 Uhr. 

D-Jugend am Sonntag beim Turnier des SC Obe-

res Zabergäu in Zaberfeld, erstes Spiel um 9.12

Uhr.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Der Nachwuchs auf Torejagd: Früh übt sich, wer ein Großer werden will.



1 x Ajdin Mustedanagjic und 4 x Cedric Cramer. 

Somit stand man im Halbfinale, wiederum

gegen den SV Neckarsulm. 

Dies war an diesem Nachmittag das mit Ab-

stand beste Spiel und konnte erst entschieden

werden durch ein 9-Meterschießen, das die

Neckarsulmer für sich entschieden und somit

im Finale standen. Die F1 Pfaffenhofen spielte

somit um Platz 3 gegen den VFL Brackenheim,

das auch durch ein herrliches Kopfballtor von

Cedric Cramer für Pfaffenhofen entschieden

wurde. 

Es spielten für die F1: Tim Burmeister, Cedric

Cramer, Calvin Sixt, Cedric Späth, Johannes

Scheib, Leon Rösinger, Louis Wachtstetter, Ajdin

Mustedanagjic, Simon Winkler. 

Eure Trainer André und Oliver 

Abt. Gymnastik/Rostfrei
2-tägige Radtour auf der Frankenhöhe!
Am Samstagmorgen starteten wir bereits um

7:30 Uhr per Pkw beladen mit unseren Bikes

nach Leutershausen, wo wir 20 Minuten vor

10:00 Uhr eintrafen. 

Die Autos wurden vor dem Hotel platziert und

in nur wenigen Minuten waren 15 Radler start-

klar für das Radlerwochenende. 

Durch Leutershausen führte uns der Weg direkt

zur oberen Altmühl und entlang dieser ging es

nun durch kleinere Orte nach Colmberg. Die

Burganlage am Berg war schon von weitem gut

sichtbar und wachte längere Zeit über unseren

Weg. Durch Felder, Wiesen und Auen kleinen

Orten wie Binswangen, Burghausen fuhren wir

nach Birkach zum Altmühl Ursprung. 

Nur kurz konnten wir den schönen Badesee in

Augenschein nehmen, denn schon bald fuhren

wir weiter über Windelsbach hinauf nach Nor-

denberg. Hier erwartete uns eine tolle Aussicht

auf das Taubertal und die Frankenhöhe. 

Eine Abfahrt in die nächste Ortschaft Linden

sowie die die Fahrt durch den Wald nach Wach-

senberg und weiter nach Neusitz brachte eine

wohltuende Abkühlung bei schwülwarmen

Wetter. Nun hatten wir Rothenburg ob der Tau-

ber im Sichtfeld und bereits nach kurzer Fahrt

waren wir mitten in der Altstadt. Wir konnten

uns etwas Zeit nehmen um die Innenstadt an-

zuschauen. Gemeinsam ging es nun hinunter

zur Tauber, wo wir an einem idyllischen Platz

unsere Mittagspause einlegten. 

Wieder zu guten Kräften gekommen fuhren wir

anschließend entlang der Tauber unterhalb von

Rothenburg vorbei an mehreren Mühlen nach

Gebsattel.  Von hieraus führte und der Radweg

„Alte Bahnlinie“ bis nach Unteroestheim. Der

Straße folgten wir nun durch die Orte Bellers-

hausen und Wohnbach nach Neuweiler. Wegen

der Schwüle verzichteten wir auf den Anstieg

über Schönbronn und Moritzwinden nach Buch,

sondern genossen eine wunderschöne Talfahrt

über Gaishof und Castenfelden nach Leuters-

hausen. Nachdem wir unsere Zimmer bezogen

und uns erfrischen konnten, ließen wir bei frän-

kischem Essen, gekühlten Getränken den Tag

ausklingen. 

Der zweite Teil der Tour startet am Sonntag be-

reits um 7:30 Uhr am Frühstücksbüfett. Um

9:00 Uhr saßen wir wieder auf unseren Draht-

eseln und radelten Richtung Aurach. Bei Die-

tenbronn nahmen wir eine heftigen Anstieg

zum Hochplateau. Von hier öffnete sich eine

phantastische Rundumsicht auf das obere Alt-

mühltal und die Frankenhöhe. 

Nach dem Genuss fuhren wir über Vehlberg und

Dombühl nach Schillingsfürst. Hier konnten wir

uns stärken bei hervorragenden Gerichten rund

um den Pfifferling. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.
Bei den F-Junioren jubelte am Ende das Team
des SV Neckarsulm, das im Endspiel den VfL
Gemmrigheim in Schach hielt. Dritter wurde der
TSV Pfaffenhofen I vor dem VfL Brackenheim.
Der FSV Schwaigern setzte sich bei den E-
Junioren durch. Dahinter folgten Wormatia
Worms, SG Stetten/Kleingartach und TSV Pfaf-
fenhofen I und SC Oberes Zabergäu.
Die D-Junioren des VfL Brackenheim freuten
sich wie die Schneekönige über Platz 1. Der FSV
Schwaigern musste sich mit dem zweiten Rang
zufrieden geben. Das Gastgeber-Team wurde
Dritter vor dem SV Schluchtern. Als spiel-
stärkste C-Juniorenmannschaft entpuppten
sich die Sportfreunde Lauffen. Die weitere
Rangfolge: VfL Gemmrigheim vor TSV Pfaffen-
hofen und TSV Cleebronn.
Beim 13. AH-Mitternachtsturnier trug sich der
SV Frauenzimmern erstmals in die Siegerliste
ein. Die SVF-Truppe traf als souveräner Grup-
pensieger im Halbfinale auf die Spvgg Besig-
heim und zog mit einem 1:0 ins Endspiel ein.
Ebenfalls ein einziges Tor machte in der ande-
ren Begegnung den Unterschied aus. Dabei
schaltete der TSV Cleebronn im Lokalderby den
TSV Güglingen aus.
Die Güglinger durften dann im Spiel um Platz 3
jubeln. In Neunmeterschießen triumphierten
sie gegen Besigheim. Spannend und heiß um-
kämpft war auch das Finale, das Frauenzim-
mern knapp mit 1:0 gegen die Cleebronner für
sich entschied. In der dritten Halbzeit diskutier-
ten die „Alten Herren“ beim „Weizen“ ausgiebig
über die entscheidenden Szenen.
Zum Abschluss am Montag landeten die TSV-
Betreuer beim traditionellen Kräftemessen mit
Gemeindeverwaltung/Feuerwehr einen stan-
desgemäßen 7:4-Sieg. Das Tor des Tages erziel-
te allerdings eine Frau und zwar Gemeinderä-

Die F1 und F2 des TSV Pfaffenhofen spielten am

Sonntag, 05.07.2009, beim eigenen Turnier eine

nicht allzu gute Rolle. 

Bei der F1 war der erste Gegner der SV Illerzell,

der klar mit 4:1 geschlagen wurde. Die Tor-

schützen waren 2 x Cedric Cramer und 2 x Leon

Rösinger. 

Der zweite Gegner der TG Böckingen wurde

auch überlegen, mit 2:0 durch Tore von 2x

Cedric Cramer, geschlagen. 

Beim dritten Spiel kassierte man die erste

Niederlage gegen den SV Neckarsulm. Man

spielte hier auf beiden Seiten hochklassig,

musste sich jedoch mit 2:1 durch ein Tor von

Leon Rösinger geschlagen geben. 

Der vierte Gegner der TSV Miedelsbach wurde

mit 5:0 deklassiert. Hier waren die Torschützen

tin Simone Kraiß. Damit stahl sie sämtlichen
Männern die Schau. 
Ergebnisse der Firmenspiele: Kohl - Afriso 2:0;
Layher - Schunk 3:1.  
Münchinger Millennium Fußball-Festival der
„F1“ 
Mit gemischten Gefühlen fuhren wir am Sams-
tag, 04.07.2009, nach Münchingen, da dort
Gegner auf uns warteten, die wir nicht ein-
schätzen konnten und vor allem aus wirklich
großen Städten, wie z. B. Waiblingen und Frei-
berg, kamen. Gleich im ersten Spiel traf man auf
den Topfavorit, den SGV Freiberg. Unsere Jungs
waren nicht mit dem Kopf bei der Sache und so
bekam man zwei schnelle Tore und verlor somit
das Auftaktspiel mit 2:0. 
Das zweite Spiel gegen den FSV Waiblingen en-
dete verdient mit 0:0. 
Auch das dritte Spiel gegen die Sportvg. Feuer-
bach endete wie das vorherige Spiel 0:0. Beim
vierten Spiel gegen den ASV Botnang musste
man sich mit 0:2 geschlagen geben, da man die
vielen eigenen Chancen leichtsinnig vergab. 
Beim fünften Spiel gegen den Gastgeber Mün-
chingen kam der erste Sieg zustande und man
gewann durch ein Tor von Cedric Cramer mit
1:0. Im letzten Spiel an diesem Tag gegen den
späteren Turniersieger, den SV Vaihingen,
wurde ein 0:0 erkämpft. 
Somit schied man mit einem Punkt Rückstand
in der Vorrunde aus und belegte den überaus
guten 5. Platz in der Gesamtwertung. Obwohl
an diesem Tag eine bessere Platzierung möglich
gewesen wäre, wissen die Jungs noch nicht, wie
gut sie eigentlich sind. 
Es spielten: Tim Burmeister, Cedric Cramer, Cal-
vin Sixt, Cedric Späth, Eren Ekici, Leon Rösinger,
Louis Wachtstetter, Ajdin Mustedanagjic, Mau-
rice Gehrke. Eure Trainer André und Oliver
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Wieder etwas Ausgeruht und gestärkt fuhren

wir hinunter nach Schweikartswinden. Über

Traisdorf Hagenau und Clonsbach führte uns

der Weg wieder zum Ausgangspunkt nach Leu-

tershausen. Gemeinsam konnten wir noch Kaf-

fee und Kuchen genießen und per Pkw ging es

nun wieder zurück ins Zabergäu. 

Ein gelungenes Wochenende lasst uns erwar-

tungsfroh auf unsere kommende Aktivitäten

blicken.

27.09.09 Pilates Entspannung. Bitte anmelden

bei Sonja!

Ergebnisbericht!
Angefangen dieses Mal bei den Ergebnissen der

U10er; die zweite Mannschaft hat mit 8:12 ver-

loren, wobei die „erste“ bei einem 10:10 die

Mehrzahl an Spielen hatte und somit den Sieg

für sich eintragen konnte. Die U12-er Mann-

schaften konnten mittwochs drauf leider beide

keinen der 8 möglichen Punkte bei sich eintra-

gen. Aber sie gewinnen an Erfahrung für die

kommende Saison, in der viele der Youngsters

in die Knaben bzw. Mädchenmannschaft „auf-

steigen“.

Apropos, die haben an ihrem Freitag leider auch

nicht punkten können; die Mädchen haben 8:0

verloren und die Knaben haben leider ihr zwei-

tes Doppel im Match-Tiebreak verloren. Dieses

wäre für den Sieg nötig gewesen. Somit gegen

Brackenheim 3:5!

Die Juniorinnen gewannen wieder einmal sou-

verän ihre 4 Einzel und machten mit einem

ebenso deutlichen Doppelsieg die Sache klar …

somit Heimsieg 6:2, sie führen die Spitze an und

bei noch einem verbleibenden Spiel ist der Auf-

stieg in Reichweite … ich glaub da kann fast nix

mehr passieren!

Jubel Jubel … die Herren 55 haben ihr erstes

Spiel gewonnen … nach einem 2:2 nach den

Einzeln, wurden mal kurz noch beide Doppel ge-

wonnen und schon stehts 6:2 für den TC … na

also!! Genauso Jubel Jubel für die Herren 1 …

ebenfalls das erste Spiel mit 5:4 gewonnen; die

Herren haben aber noch 2 Spiele, also noch die

Chance den Abstieg zu verhindern. 

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen
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Das ist glücklicherweise den Damen, na ja nicht

gelungen – sie haben zum vierten Mal 4:5 ver-

loren - aber die Ergebnisse der Mannschaft aus

Obergriesheim waren schlechter, somit haben

wir den Klassenerhalt trotz allem geschafft.

Ach und unsere Partymannschaft, die Herren

40-2 laufen zu Hochformen auf und mit einem

erneuten deutlichen 8:1 Sieg in Weinsberg er-

klimmen sie jetzt den 2 Platz der „Rangliste“.

Wenns läuft, dann läufts!!

Die Junioren und die Herren 40-1 waren spiel-

frei.

Wir danken allen Spielern, für den spontanen

Auftritt am Sonntag beim TSV Güglingen.

Unsere Musikproben sind:

Dienstag von 19:00 bis 21:00 Uhr und

Samstag von 16:00 bis 19:00 Uhr,

in der Wilhelm-Widmaier-Halle (Gemeindehal-

le) Pfaffenhofen.

Neue Spieler, aber auch Leute die gerne Musik

machen würden, aber noch kein Instrument

spielen können, sind herzlich Willkommen.

ZNG Ausfahrt der Tanzgruppen 

Vom 3. bis 7. Juli, übers Wochenende, fuhren 33

Kinder der ZabergäuNarren mit Betreuerinnen

und Betreuer der „Küken“, „Fraggles“ und „Za-

bergäufunken“ auf den Buchhorner Camping-

platz nach Buchhorn bei Pfedelbach.

Bei ihrer Anreise regnete es zwar in Strömen,

aber die Jüngsten der ZNG ließen sich nicht die

mitgebrachte gute Laune verderben. 

Der Samstag, ein Sommertag mit Gewitter-

neigung, war mit Spielen, Toben, Baden und

Spaß ein Supererlebnis. Schade, dass solch

schöne Stunden immer viel zu schnell vorbei-

gehen. 

Dieses Wochenende mit soviel „action“ war

wieder einmal, wie so oft, spitze. Vielen Dank

an die Organisation und Betreuung. Bericht und

Bilder: F. J. Kühne

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zabergaeunarren.de

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Sommerparty
Die MFZ-Sommerparty war doch wieder klasse,

oder?! Der Freitag war noch verhalten aber doch

gut besucht und die Band „Sweat Leaf“ war

auch wieder prima.

Samstags aber, als im Zabergäu zeitgleich eini-

ge andere Festveranstaltungen abliefen, war

trotzdem richtig was los. Was uns fast ein wenig

überraschte aber natürlich sehr freute, denn

fast 70 Mitglieder und sogar einige Nichtmit-

glieder sorgten wieder für zufriedene Gäste und

eine stimmungsvolle Party. 

Nicht mal der zeitweise Ausfall der Musikanla-

ge konnte die Partywütigen stoppen, ab 23:30

Uhr konnten die Woodpeckers wieder Vollgas

geben.

Auch das Showprogramm auf unserem neuen

Catwalk und die Kuttenweihe passte in den, wie

immer, friedlichen Abend. Danke an all unsere

Helfer und vor allem Danke an die vielen Gäste.

Vorschau
Vom 24. - 26. Juli geht´s schon wieder weiter

mit dem nächsten Termin: die sog. Herren- und

Frauenausfahrten (auch Nicht-Mitglieder sind

willkommen!). 

Die erste Übernachtung wird gemeinsam in

Widdern sein, wo eines unserer Mitglieder hei-

raten wird, die zweite Nacht werden die Jungs

bei einem Motorradtreffen verbringen. Tags-

über fahren wir natürlich schöne Touren. Wie

geschrieben, jede(r) kann mitfahren und sich

dabei den Verein und die Mitglieder etwas ge-

nauer ansehen.

Alle möglichen Infos auch unter www.mf-za-

bergaeu.de

Solar-Workshop mit Schülern aus Dorking
Einen Workshop der besonderen Art organisier-

te der NABU Güglingen zusammen mit der

Realschule. Zu diesem Workshop reisten neun

15-jährige Schüler und zwei Lehrerinnen der

Ashcombe School in Dorking an. Dorking ist die

englische Partnerstadt von Güglingen und die

Ashcombe School die größte Gesamtschule vor

Ort. Eine Partnerschaft braucht junge Men-

schen und durch den Workshop konnten an die-

sem Wochenende Bekanntschaften und

Freundschaften zwischen den englischen und

deutschen Schülern entstehen. Schüler der

neunten Klasse der Realschule übernahmen

dann auch die Betreuung der „students“ an die-

sem Wochenende.

Der Workshop selbst, wurde von Rolf Canters

von der „Stuttgart Solar e. V.“ durchgeführt und

das, ungewohnt aber sehr verständlich, in eng-

lischer Sprache. 

Er startete mit einer theoretischen Einführung

mit Statistiken und großen Plakaten, die die

Kraft der Sonne eindrucksvoll verbildlichten.

Danach konnten die Schüler gemeinsam an den

einzelnen Stationen Theorie in Praxis umwan-

deln. Ein Radio wurde mit Photovoltaik zum

Laufen gebracht, Solarzellen in Aufbau und Ma-

terial untersucht und der Stand der Sonne im

Verhältnis zur Effektivität an einem Haus-

Solar-Modell erklärt. Auch Wasser wurde er-

wärmt und der große Solarkocher aufgebaut.

NABU Güglingen
www.nabu.de

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.



Herzliche Einladung zum Seniorenkreis am
16.07.2009, 14.30 Uhr. Wir treffen uns bei hof-
fentlich schönem Wetter am Plätzle hinter der
Kirche, bei Regen im Mauritiussaal über der Kir-
che.
Pfarrer Kern wird mit uns Andacht feiern, wir
wollen miteinander Kaffee trinken, singen. Eine
extra Überraschung wird nicht verraten ...
Das ganze Team freut sich auf den Nachmittag
mit Ihnen, herzlichen Gruß! Sabine Haiges, Tel.
13297.

Indiakaturnier
Auch dieses Jahr nahm die EJG wieder am In-
diakaturnier in Brackenheim teil. Insgesamt
stellten wir 3 Mannschaften: Bubenjungschar
„Big Boss”, Mädchenjungschar „Smilies” und
der Teeniekreis „JesusHouse”. Die Jungs kamen
per Fahrrad nach Brackenheim, JesusHouse und
die Mädels benutzten lieber das Auto. 
An dieser Stelle nochmals eine großes Danke-
schön an alle Eltern, die uns gefahren haben.
Als dann alle in Brackenheim angekommen
waren, begann Jugendreferent Heinz Banzhaf
mit einer Begrüßung und Infos zum Ablauf.
Dann folgte von Jugendreferentin Mirijam Bäß-
ler ein toller Impuls, bei dem wir die Geschich-
te des Indiaca verfolgten. 
Zu guter Letzt bekamen wir noch ein paar Re-
geln. Darauf fingen wir an zu Spielen.

Die Spiele verliefen alle unterschiedlich,
manchmal gewann man haushoch und manch-
mal verlor man wegen ein Paar fehlender Punk-
te. Dies konnte uns jedoch nichts anhaben, wir
hatten Freude und Spaß am Indiakaspiel. Toll
war auch unsere Fanmeile, die gut mit Bannern
und Rasseln ausgestattet war. Am Schluss hat-
ten die Mädels und JesusHouse ein Spiel um
Platz 3. Dieses Spiel gewannen die Mädchen, je-
doch verlor JesusHouse wegen einem Punkt.
Auf die letzten Spiele folgte dann die Siegereh-
rung. Die Jungs konnten sich an Platz 6 erfreu-
en, JesusHouse erreichte Platz 4, als beste
Gruppe erreichte die Mädchenjungschar Platz
3, der mit einem bronzenem Indiaca gekrönt
war. Alles in allem war es ein toller Tag, das
Wetter war gut und jeder hatte Spaß.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis Ausflug zu AUDI
Die Bubenjungschar macht am

17.07.2009 einen Ausflug zu

AUDI nach Neckarsulm. Wir

werfen einen Blick hinter die

Kulissen. Um 16.00 Uhr beginnt

unsere Werksführung. Bis 17.30 Uhr werden wir

durch die Produktion geführt und es gibt be-

stimmt spannende Erlebnisse am laufenden

Band. Bringt bitte eure unterschriebenen An-

meldezettel zur Jungschar am 10.07.2009 mit

und merkt euch schon mal vor, dass wir uns zum

Ausflug um 14.30 Uhr am Evangelischen Ge-

meindehaus Güglingen treffen und erst gegen

19.00 Uhr dort wieder ankommen.

Kinder- und Jugendgruppen im Evang. Ge-
meindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies” (9 - 13 Jahre)
Dienstags, 17.45 - 19.15 Uhr

Jessica Schuster, Tel. 07135/5343 Susanne Döb-

ler, Tel. 07135/13583 Elena Wildt, Tel.

07135/2221

Jugendkreis „JesusHouse” (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Jungschar „Gotteskinder” (5 - 8 Jahre) 
Donnerstags, 17.30 – 18.30 Uhr 

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864, Susanne Jes-

ser, Tel. 07135/14973 Günter Frank, Tel.

07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS” (9 - 13 Jahre)
Freitags, 16.45 – 18.15 Uhr

Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Bald ist wieder Bobby-
Car-Race-Time!
Zwecks Planung und um

eure Flitzer regelgerecht

herrichten zu können,

solltet ihr euch jetzt

schon anmelden. Formular, Reglement und

Infos über thirstyfish@web.de. Bilder und Vi-

deos von den letzten Rennen unter www.dpsg-

gueglingen.de

Wer sich noch bei der Organisation einbringen

möchte, darf sich gerne bei uvwennrich@web.de

melden.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme

am Rennen.

Gruppenstunden
Wölflinge (6 - 11 Jahre)
Gruppenstunden: Fr., 18.00 - 19.30 Uhr

Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081

Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)
Gruppenstunden: 

Zurzeit findet keine Gruppenstunde statt,

wegen Leitermangel

Pfadfinder (14 - 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di. 18.30 - 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140

Stammesvorstand
Birger Romler, Tel. 0173/3429946

Dringend Mitarbeiter gesucht
Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend

Mitarbeiter und Leiter. 

Auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Bitte melden Sie sich bei den angegeben Tele-

fonnummern. 

Weitere Infos finden Sie auf unsere Homepage

http://www.dpsg-gueglingen.de 

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Einzig der große silberglänzende Solarkocher

verweigerte seine Funktion, denn dieser benö-

tigt die direkte Sonnenenergie und die war an

diesem Tag mit vielen Wolken und Nieselregen

nicht zu erreichen.

Zum Abschluss dürften die Schüler kleine Holz-

hubschrauber mit einer Solarzelle als Rotor zu-

sammenbauen und mit nach Hause nehmen.

Neben dem Wissen zu dem aktuellen Thema

Sonnenenergie, sollte dieser Nachmittag der

Begegnung der Schüler aus Dorking und Güg-

lingen förderlich sein. 

Die Wanderung aller Abteilungen I, II und III am

Sonntag, 12.07.2009, findet nicht statt! Bitte

um Beachtung! Bernd Neubauer, Kommandant

Katastrophenschutz
Die Angehörigen des Katastrophenschutzes

treffen sich am Mittwoch, 15.07.2009, um

20.00 Uhr am Gerätehaus in Güglingen zur

Übung. 

Der Dienst steht allen weiteren FW-Angehöri-

gen zur freiwilligen Teilnahme offen. Die Ange-

hörigen des Katastrophenschutzes melden sich

bei evtl. Verhinderung bitte ausschließlich bei

Bernd Neubauer ab.

Reiterfreizeit – noch sind Plätze frei – auch
für Nichtmitglieder! 
Ein Highlight unseres diesjährigen Zeltlagers ist

der Kurs mit Sabina Hamschmidt am Samstag,

25. Juli 2009, von 15:00 bis ca. 16:30/17:00 Uhr 

fühlen - putzen - massieren für Kinder und Ju-

gendliche von 10 - 16 Jahren

Für die Kinder (ab 10 Jahren), die an unserem

Zeltlager mitmachen, ist der Kurs im Zeltlager-

preis inbegriffen. Unsere jüngeren Zeltlagerteil-

nehmer bekommen ein attraktives Alternativ-

programm.

Einladung zum Zeltlager 2009
Auch in diesem Jahr wollen wir ein Zeltlager für

alle unsere jugendlichen Reitfreunde mit Spiel

und Spaß rund ums Pferd veranstalten. Es

würde uns sehr freuen, wenn auch Ihr Kind

daran teilnehmen könnte. 

Beginn: Freitag, 24. Juli, ab 16 Uhr, Ende: Sonn-

tag, den 26. Juli, um ca. 11 Uhr. Unkostenbei-

trag: 25 € für Mitglieder des RVG, 30 € für

Nichtmitglieder.  

Die Anmeldeformulare liegen im Reiterstüble

aus und sollten, damit wir alles gut vorbereiten

können, bis zum 15. Juli bei Tania Schlichting-

Zimmermann ausgefüllt abgegeben werden.

Reitverein Güglingen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de
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Halbtageswanderung nach Häfnerhaslach

Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen

Albverein lädt Mitglieder und Freunde zu einer

Halbtageswanderung nach Sachsenheim-Häf-

nerhaslach herzlich ein. 

Häfnerhaslach begeht am Sonntag, 12.07.09,

das 40-jährige Jubiläum u. a. mit einer Stern-

wanderung und einem gemütlichen Beisam-

mensein der verschiedenen Ortsgruppen.

Die Güglinger Ortsgruppe trifft sich mit Pkw

(Mitfahrgelegenheit gegeben) um 13.00 Uhr bei

der Mediothek, fährt zum Wanderparkplatz

beim Weißen Steinbruch und wandert von dort

aus nach Häfnerhaslach. (sz)

DLRG-Badeparty im Freibad Güglingen

Die Deutsche-Lebens-Rettungs-Gesellschaft

(DLRG) veranstaltete am 20. Juni 2009, von

10.00 bis 16.30 Uhr, im Freibad Güglingen eine

Badeparty. 

Im Eingangsbereich konnten sich die Badegäste

über die Aufgaben und Aktivitäten der DLRG in-

formieren. Bei einem Freibadrätsel, das durch

das ganze Freibad führte, konnte jeder sein Wis-

sen in den Bereichen Baderegeln und Badeord-

nung in einem Freibad unter Beweis stellen. Zur

Belohnung gab es für jeden einen DLRG-Kugel-

schreiber. 

Wer Lust hatte, konnte an diesem Nachmittag

das Seepferdchen oder das Deutsche Jugend-

schwimmabzeichen in Bronze, Silber oder Gold

erschwimmen.

Für die Jüngsten im Bad wurden jede Menge

Tauchringe im Wasser versenkt. Auf ein Start-

zeichen hin tauchten alle Kinder nach den Rin-

gen. Gewonnen hat derjenige, der die meisten

Ringe gesammelt hatte.

Währenddessen informierte Robert Aichroth,

OG Lauffen, Jugendliche und Eltern im Schwim-

merbecken über die Grundlagen des Schnor-

cheltauchens. Im Anschluss konnten die Ju-

gendlichen erste Erfahrungen mit Schnorchel,

Maske und Flossen sammeln.

Die größte Attraktion war die riesige DLRG-

Krake, die man bereits vom Eingangsbereich aus

sehen konnte. Man hörte u. a. von den Kindern

und Jugendlichen, die hereinkamen: „Wow, was

geht denn hier ab?“ oder „Mama - schnell - ich

will da rein!“ Zwischendurch konnten sich die

Kinder in der Malecke beim Ausmalen von Ba-

deregeln wieder aufwärmen, bevor es wieder

ins kühle Nass ging.

Und wie es halt so ist: Immer wenn es am

schönsten ist, geht´s zu Ende!

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei

der Stadt Güglingen und bei den Schwimm-

meistern des Freibades Güglingen bedanken,

dass wir diese Veranstaltung durchführen durf-

ten. Ein weiterer Dank geht an die Helfer und

Helferinnen der DLRG-Ortsgruppen Ilsfeld und

Lauffen.

Verantwortlich für diese Aktion war der Bezirk

Heilbronn, vertreten durch Peter Maier, Ingo

und Heike Krämer.

DLRG

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
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Stammtisch
Pilze, so mag mancher der 34 Stammtischbesu-

cher des Zabergäuvereins gedacht haben, ge-

hören doch nicht in die Sommerzeit. Doch sehr

schnell hat Pilzsachverständiger Hans Wecker-

mann aus Bönnigheim die Besucher eines bes-

seren belehrt. Es gibt im Zabergäu von Januar

bis Dezember Pilze. In dieser Abfolge hat der

pensionierte Kriminalbeamte, der für sein

Hobby fundiertes theoretisches und praktisches

Wissen angesammelt hat, seine spannende

Power point-Präsentation aufgebaut.

Für die Unterscheidung zwischen giftigen und

ungiftigen Pilzen gibt es nach Weckermann nur

eine einzige Methode: das Wissen. Landläufige

Ansichten von Verfärbung, Geruch und Ge-

schmack, von Schneckenfraß lassen keine si-

chere Antwort zu. Durchaus fressen manche

Tiere giftige Pilze, ohne Schaden zu nehmen.

Essbare Pilze laufen gelegentlich blau an. Von

den Giftpilzen bei uns, die tödlich sind, ist der

grüne Knollenblätterpilz zu nennen. Im Ver-

gleich zum Egerling oder Champignon hat der

„Knolli“ immer weiße Lamellen, während die der

essbaren Egerlinge unterschiedlich stark ge-

färbt sind. 

Andere Gefahren gibt es für den Pilzgenießer.

Noch sind manche Pilze, etwa der Maronen-

röhrling, durch den Fall-out von Tschernobyl

belastet. Auch Eier des Fuchsbandwurms kön-

nen Pilzen anhaften. Schließlich setzen sich

Schwermetalle fest. Doch wer gelegentlich

Pilze verzehrt, dürfte nicht gerade seine Ge-

sundheit gefährden, es sei denn der Fuchsband-

wurm kam mit dem Pilz in Berührung.

Warum es manchmal viele Pilze, ein andermal

kaum Pilze gibt, hat verschiedene Ursachen. Das

Myzel, das eigentliche Pilzgeflecht, wuchert im

Boden, an Stümpfen oder alten Baumstämmen.

Es hat dort oft eine sehr lange Lebensdauer.

Dass aber der sichtbare Pilz wächst, gewisser-

maßen der Apfel am Baum, dafür braucht es be-

sondere Bedingungen. Manche Pilzarten wollen

es in den frühen Morgenstunden feucht und

warm. Relativ kalte Nächte könnten die Erklä-

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

rung sein für fehlende Pilze bei uns im Mai/Juni

dieses Jahres. Die Zunahme von Pilzsammlern

dürfte sicher nicht der Grund sein für weniger

Pilze in unseren Wäldern. Es gibt einige Pilze,

die unter Naturschutz stehen. Doch in haus-

haltsüblichen Mengen dürfen Pilze in aller

Regel gesammelt werden.

Reichen Beifall erhielt Hans Weckermann nach

seinem eindrucksvollen Beitrag, und sicher gibt

es künftig ein paar Pilzfreunde mehr im Za-

bergäu. (sz)  

Termine im Juli
Wie bereits berichtet, findet anlässlich der

Jungtierschau ein Impftermin am Samstag,

18. Juli, für Geflügel und Kaninchen statt. Nä-

heres dazu bei Zuchtwart Marco Asser.

Der Meldeschluss für die Jungtierschau 2009 ist

wie immer ein Sonntag und zwar der 19. Juli.

Da können die Meldungen in der Zeit von 10.30

bis 12.00 Uhr auf dem Züchtergelände abgege-

ben werden.

Weitere interessante Termine findet ihr auf 

den Internetseiten des Kreisverbands Heilbronn,

http://www.kv-hn-kleintierzucht.de/. SF

Der Madrigalchor Vollmer und die Chortage
in Heilbronn
Uraufführung „Premiere Messe“ von Charles

René bei den Chortagen in Heilbronn am 12. Juli

2009, um 14.30 Uhr im Deutschordensmünster

führt der Liederkranz Leingarten gemeinsam

mit dem Madrigalchor Vollmer und dem

Orchester Camerata Juvenalis mit 120 Sänge-

rinnen und Sängern und 30 Musikern die Pre-

miere Messe (EN SOL) von Charles René auf. 

Uraufführung mit der Neuedition des Credo,

übertragen von Thomas Habermaier. Wieder

wartet der Madrigalchor Vollmer mit einem be-

sonderen Ereignis auf. Zusammen mit dem Lie-

derkranz Leingarten und dem Orchester Came-

rata Juvenalis wird mit einer Messe aus dem

20. Jahrhundert ein „Highlight“ gesetzt. Ein tol-

ler Genuss nicht nur, wenn Sie das Besondere

mögen, sondern auch, wenn Sie mit verschie-

denen klassischen Messen vertraut sind.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie im

Deutschordensmünster St. Peter und Paul be-

grüßen dürften. 

Sommerkonzert „Unvergängliche Melodien“
Zu seinem Sommerkonzert lädt der „Lieder-

kranz“ Frauenzimmern am Sonntag, 19. Juli, in

die Riedfurthalle ein. 

Der „Chor classic“, die Damen von „Belcanto“,

die Bambinos „Fantadu“ und die „Barber Boys“

aus Kleingartach haben ein Programm zusam-

mengestellt, das mit dem Titel „Unvergängliche

Melodien“ überschrieben ist. 

Konzertbeginn ist um 19 Uhr. Bitte merken Sie

sich den Termin für das Sommerkonzert vor.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes

im Schwäbischen Sängerbund

Madrigalchor Vollmer e. V.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523



Bürgersprechstunde mit Ihrer Landtagsabge-
ordneten Friedlinde Gurr-Hirsch
Stets um Bürgernähe bemüht und aktiv zeigt sich

die CDU Abgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch in

ihrem Wahlkreis. Für alle Mitbürger wird deshalb

in regelmäßigen Abständen in zentralen Orten

eine Bürgersprechstunde stattfinden. 

Der nächste Sprechtag in Güglingen ist am Frei-

tag, 17. Juli 2009, von 16:00 bis 17:00 Uhr, im

Rathaus Güglingen, Trauzimmer.

In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und

hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein of-

fenes Ohr. 

Außerhalb dieser Sprechzeiten erreichen Sie

uns im Wahlkreisbüro unter: 

Telefon 07131/701541, Fax 07131/797052. Die

Bürozeiten sind: Mo. – Do., 8:00 bis 14:00 Uhr,

Fr., 8:00 bis 12:00 Uhr. 

Sie können uns auch gerne ein E-Mail schicken

info@gurr-hirsch.de 

Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre

Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.

Termine
Schule braucht Demokratie
Zu einem „Schülertag“ der SPD-Landtagsfrak-

tion am 11. Juli 2009 lädt der SPD-Ortsverein

Oberes Zabergäu und der Landtagsabgeordne-

te Ingo Rust in den Landtag nach Stuttgart ein.

Die Veranstaltung beginnt um 10.15 Uhr. Unter

dem Titel „Die demokratische Schule“ möchten

die Bildungspolitiker der SPD-Fraktion mit

Schülerinnen und Schülern diskutieren, welche

Wünsche diese an die Schule haben, in welcher

Weise sie sich in den Schulalltag einbringen

wollen und wie sich die SMV-Arbeit und das

Schulgesetz ändern müssten. Nach einem Vor-

trag des engagierten Vertreters für eine „demo-

kratische Schule“, Otto Herz (Reform-Pädago-

ge), besteht für die Schüler die Möglichkeit, in

Arbeitsgruppen mit Fachleuten zu diskutieren.

Themen sind „Schülerbeteiligung - Welche Mit-

bestimmung braucht die Schule?“, „Amokläufe

in Schulen – wie gehen Schüler damit um?“ und

„Nutzung von PC, Internet, Handy – was ist Auf-

trag der Schule?“. 

Unser Bundestagsabgeordneter Josip Juratovic

hat einen neuen Brief aus Berlin verfasst, wer

diesen haben möchte, meldet sich bei Gertrud

Schreck, Tel. 07046/6478.

Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten

Ingo Rust MdL (Auensteiner Str. 1 in Abstatt)

hat von Montag bis Donnerstag, jeweils von

8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr

geöffnet, Termine mit Ingo Rust, MdL, nach Ver-

einbarung. Telefonisch können Sie das Bürger-

büro unter 07062/267878 erreichen, per Fax

unter 07062/267924 oder per E-Mail: post@

ingo-rust.de. Aktuelle Informationen erhalten

Sie auch auf der Homepage unseres Abgeord-

neten unter www.ingo-rust.de. Dort können Sie

bei Interesse auch den Newsletter mit Land-

tagsinformationen abonnieren. rosch

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN
Die Siegermannschaften durften sich zudem

über Kinogutscheine freuen. 

Ein ganz besonderer Dank gilt wieder einmal

den vielen Helferinnen und Helfern vom VfL

Brackenheim, dem Team-Süd des Allgemeinen

Sozialen Dienst des Landratsamtes Heilbronn

und dem Jugendhaus Epizentrum, den Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern der JuLe Bracken-

heim sowie - last but not least - bei Miklas Vis-

sering für seine gewohnt souveräne

Schiedsrichterleistung. 

Rückblick Sportwoche Pfaffenhofen

Am Wochenende übernahmen wir den Sani-

tätsdienst bei der Sportwoche in Pfaffenhofen. 

Eines unserer wichtigsten Dinge waren Kühlak-

kus und Eis, um blaue Flecken und Prellungen

zu kühlen. Im gesamten war es ein sehr ruhiger

Dienst. kf

Naturparkführer 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-

berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche

folgende Führungen an:

Fr., 10.7., 20:30 Uhr Zaberfeld Emetsklinge

Fledermäuse brauchen Freunde - mit dem Bat-

Detektor unterwegs

Infos und Anmeldung bei Naturparkführer

Klaus Timmerberg, Tel. 07043/2066.

So., 12.7., 9:30 Uhr Oberderdingen

Wald, Wein & Seen: auf den Spuren der Mön-

che

Infos und Anmeldung bei Naturparkführer Erich

Jahn, Tel. 07252/41423

Mi., 15.7., 14:30 Uhr Lienzingen

Abenteuer Wald- ein Erlebnis für Kinder (7 -

11 Jahre)

Anmeldung bei Naturparkführerinen Gaby

Hoffmann, Tel. 0176/54711626 und Birgit Wal-

ter, Tel. 07041/45027

Sa., 18.7., 16:00 Uhr Freudenstein - Hohen-

klingen

Kulturlandschaft erleben, Backhaus Schlemme-

reien und erlesene Weine genießen.

Halbtageswanderung mit Naturparkführer Ro-

land Straub, Anmeldung bis 16. Juli unter Tel.

07041/5521

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Jugendhaus Cleebronn lässt’s im Sommer
schneien
Am 17. und 18. Juli steigt die Schneehütten-
Party in der WG Cleebronn-Güglingen
Die Events des Jugendhauses Cleebronn haben
einen legendären Ruf: Denn sie sind gleicher-
maßen innovativ wie erfolgreich. 1800 Besu-
cher machten vor zwei Jahren die Beachparty
zu einem Volltreffer, dieses Jahr soll’s ein zünf-
tiger Schneehüttenzauber richten.
Dass dieser im Hochsommer stattfinden wird,
stört das engagierte Jugendhausteam in Clee-
bronn nicht. Schneekanonen werden bis zu 4
Millionen Schneeflocken (aus weißen Hart-
schaumkugeln) pro Sekunde auf die Tanzfläche
in der Weingärtnergenossenschaft schießen -
damit wird die WG Güglingen-Cleebronn in der
Ranspacher Str. 1 in Cleebronn garantiert zur
schneesichersten Winterlandschaft der Party-
szene im Unterland. Gepaart mit einer erstklas-
sigen Lightshow und Schlager-/Partymusik am
Freitag, 17.7., bzw. MusicMix am Samstag,
18.7., ist eine Mega-Hütten-Gaudi vorpro-
grammiert.
Beginn an beiden Tagen ab 20 Uhr, der Eintritt
kostet jeweils 5,50 €.
Wer sich gleich Freitag und Samstag dem Hüt-
tenzauber hingeben möchte, für den ist ein
Kombi-Ticket zu 8,- € im Angebot. Eintrittskar-
ten gibt es im Jugendhaus Cleebronn, im €-Park
Brackenheim die Jugendbank oder bei den
Volksbanken in Güglingen und Zaberfeld. 
Infos unter www.jugendhaus-cleebronn.de.  

120 Kinder und Jugendliche beim 6. JuLe-
Cup - dem Fußballturnier
Pünktlich um 10.30 Uhr wurde der 6. JuLe-Cup
am 4. Juli im Agoraland in Brackenheim ange-
pfiffen: Im Auftaktspiel stehen sich die Jungs
vom Kickerteam Düzi und dem VfL Wolfsburg
gegenüber. Mit Feuereifer und fußballerischem
Geschick jagen die Nachwuchskicker der Jahr-
gänge 1998 bis 2001 dem Ball hinterher und
kämpfen in zwölf Vorrundenspielen um den
Einzug ins Halbfinale. Mit einem 8:0-Kantersieg
machte Die Torfabrik ihrem Namen alle Ehre
und setzt sich im anschließenden Finale knapp,
aber verdient gegen die Universums-Kicker
durch. 
Mit über 100 Toren in elf Spielen veranstalten
die zwölf- bis 14-Jährigen JuLe-Cup-Kicker ein
wahres Torfestival. Die Jungs von Türkgücü G-
Town und Manubater erwiesen sich als die
Treffsichersten und standen verdient im Finale,
das die Güglinger mit 5:2 für sich entscheiden
konnten.
Pech hatten die Fußball-Literaten von The
Hamlet Crew beim JuLe-Cup der 15- bis 
17-Jährigen. Trotz spielerischer Glanzleistung
mit zahlreichen technischen Kabinettsstück-
chen zum Zungeschnalzen zogen sie beim
Neunmeter-Krimi im Halbfinale den Kürzeren
und landeten am Ende auf dem vierten Platz. In
einem spannenden und hart umkämpften Fina-
le hatten die Brackenheimer Jungs von G 74
schließlich das bessere Ende für sich.    
Doch egal ob Sieg oder Niederlage, am Ende
konnte sich jeder freuen und ging keiner leer
aus: denn getreu dem JuLe-Cup-Motto „Dabei-
sein ist alles“ hat wieder jeder Teilnehmer ein
JuLe-Cup-T-Shirt erhalten. 

JuLe

Jugendhaus Cleebronn
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Herzliche Einladung 
zu folgenden Veranstaltungen: 
• Liberales Gespräch mit unserem Bundestags-

abgeordneten Harald Leibrecht im Gasthaus
„Ochsen“ in Güglingen Frauenzimmern am
Freitag, 17.7.2009, 19.30 Uhr 

Harald Leibrecht engagiert sich seit 2002 im
Auswärtigen Ausschuss des Deutschen Bundes-
tages in der Auswärtigen Politik. Als baden-
württembergischer Bundestagsabgeordneter
hat er natürlich immer auch die Interessen sei-
nes Bundeslandes im Auge. So möchte er
momentan dazu beitragen, dass mit einer ver-
nünftigen und gerechteren Finanz- und Steu-
erpolitik die Auswirkungen der Wirtschaftskrise
in Deutschland und natürlich vor allem in
Baden-Württemberg abgemildert werden. 
Nützen Sie die Chance mit ihrem Bundestags-
abgeordneten über viele Themen vor Ort disku-
tieren zu können!
• „Kultur in Deutschland“

Kulturfrühstück der FDP-Bundestagsfraktion
am 19.7.2009 in Heilbronn 

Kunst ist Ausdruck von Persönlichkeit und die
Essenz einer freien Gesellschaft. Kunst und
Kultur sind die Grundlagen einer Gemeinschaft
für die Verständigung untereinander.
Die FDP-Bundestagsfraktion tritt dafür ein, dass
die Freiheit von Kunst und Kultur garantiert und
allen eine gleichberechtigte Teilhabe an der
Kultur ermöglicht wird.
Liberale Kulturpolitik will kulturelle Vielfalt und
Offenheit.

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

Betriebsrätekonferenz mit Gregor Gysi,
16.7., ab 10 Uhr in Stuttgart.
Am Donnerstag, 16.7., findet im Stuttgarter

Gewerkschaftshaus eine Betriebsrätekonferenz

mit Gregor Gysi statt. Beginn 10 Uhr. 

Donnerstag, 23.7., 19.30 Uhr Wahlveran-
staltung mit Sybille Stamm im Heilbronner
Gewerkschaftshaus. 
Es werden die wichtigsten Alternativen aus dem

Wahlprogramm der Partei DIE LINKE vorgestellt.

Sybille Stamm ist Mitglied des geschäftsfüh-

renden Landesvorstands von Ba-Wü, sie war

Landesvorsitzende von ver.di in Baden-Würt-

temberg.

Danach werden wir über den vom Kreisvorstand

beschlossenen Wahlkampfplan informieren.

Weitere Informationen zu den angegebenen

Veranstaltungen finden Sie auf unserer Home-

page: www.dielinke-unterland.de

www.npd-hn.de 

Veranstaltungshinweis
Vor den Sommerferien wollen wir auch in

diesem Jahr unser traditionelles Grillfest durch-

führen. Beim Gedankenaustausch über ge-

sellschaftspolitische Themen und Unterhal-

tungsmusik, wollen wir einige erholsame

Stunden miteinander verbringen. Selbstver-

ständlich sind Gäste ebenfalls herzlich willkom-

men. Veranstaltungstag: Samstag, 11. Juli, ab

16.00 Uhr.

Weitere Hinweise können unter der Telef.-Nr.

07135/4893, gegeben werden. S. Gärttner

NPD ORTSBEREICH
ZABERGÄU

Es wird deshalb zum 50. Kulturfrühstück der

FDP-Bundestagsfraktion eingeladen!

Sonntag, 19.7.2009, um 11.00 Uhr (Einlass und

Frühstück ab 10.00 Uhr) im Komödienhaus,

Gebäude K3, 2.Obergeschoss, neben dem Thea-

ter Heilbronn am Berliner Platz, 74072 Heil-

bronn

Über zahlreichen und interessierten Besuch

würden wir uns sehr freuen!

Die Vorsitzende Doris Schuh 

Die nächste öffentliche Ortsverbandssitzung

Zabergäu der Partei DIE LINKE findet am Mitt-

woch, 15. Juli, im China Restaurant „Hong

Kong“ in der Brückenstraße 16, 74348 Lauffen

a. N. statt. 

Beginn 19:30 Uhr. Inhalt und Themen entneh-

men Sie bitte der Homepage der Partei DIE

LINKE Kreis Heilbronn unter http://www.dielin-

ke-unterland.de. 

Weitere Termine:

Die Heilbronner Stimme macht mit wichtigen

Vertretern der 5 Bundestagsparteien jeweils

eine Veranstaltung. 

Am 16.7., um 19 Uhr, ist Gregor Gysi Gast bei

der Heilbronner Stimme. 

Ort: Kreissparkasse Heilbronn. Zunächst hält

Gregor einen Vortrag von etwa 30 Minuten,

dann wird er von der Chefredaktion der Heil-

bronner Stimme befragt, danach können Fragen

aus dem Publikum gestellt werden. 

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu


